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Schwerpunkt

Rainbach
im Innkreis

ab Seite 10

Weltcup Nach Gold beim Aus-
trian Dance Cup wollen Cedric Nagel
(links) und Sophie Ecker beim Dance
World Cup in Dublin glänzen. Seite 6
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at

Das Innviertel wird
zur Festivalbühne
Musik liegt in der Luft: In den kom-
menden Wochen verwandelt sich
das Innviertel wieder in eine Festi-
valregion.ObBlasmusik,Jazz,Rock
oder alternative Sounds – zahlrei-
che Großveranstaltungen locken
mit namhaften Künstlern, außerge-
wöhnlichen Austragungsorten und
einem vielfältigen Rahmenpro-
grammTausende Besucher aus nah
und fern an. Seite 2

Wildsaufest St. Aegidi wird am Wochenende von 24. bis 26. Juli zum Treffpunkt für Feierbegeisterte: Beim 21. Wild-
saufest sorgen Musik, Festzelt, Waldbars und ein vielfältiges Programm für drei Tage voller Partystimmung. Seite 30 / FF. St. Aegidi

ab

1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027

Fo
to
:R
PB

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images

Gratis-Eintritt für bis zu 3 Kinder – 
bei Kauf von 1 Erwachsenenticket* 

Tickets ausschließlich vor Ort!

1+3 GRATIS!

*Alle Infos  
auf ikuna.at
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FESTIVALS

Tausende Besucher kommen zu den
Events im Sommer ins Innviertel
INNVIERTEL. Mit dem Som-
mer beginnt im Innviertel die
Hochsaison der Festivals. Von
alternativerMusiküberJazzbis
hin zur Blasmusik locken meh-
rere Großveranstaltungen Be-
sucher aus nah und fern an.

Zu den bekanntesten Veranstal-
tungen zählt das Woodstock der
Blasmusik. Von 2. bis 5. Juli wird
Ort im Innkreis (Bezirk Ried) er-
neut zum Treffpunkt zahlreicher
Musikbegeisterter. 100.000 Be-
sucher kamen im Vorjahr zu dem
Megaevent auf der grünen Wiese,
umvierTage langBlasmusik in all
ihren Facetten zu feiern. Als größ-
tes Brass-Festival Europas zieht
die Veranstaltung Jahr für Jahr
Fans aus dem gesamten deutsch-
sprachigen Raum und darüber
hinaus ins Innviertel.
Mit über 150 Bands und Gruppen
im Line-up werden alle Facetten
der geblasenen Musik gezeigt.
„Für das 15-jährige Jubiläum ha-
ben wir das Best-of unserer Line-
ups der vergangenen Jahre zu-
sammengesammelt.Esspielennur
Bands, die schon einmal amWDB
aufgetreten sind. Das wird ein
ganz besonderes Blasmusik-
Klassentreffen“, sagt Simon Ertl,
Gründer und Veranstalter des
Woodstock der Blasmusik.

NYCMusikmarathon
Der NYCMusikmarathon inMat-
tighofen (Bezirk Braunau) bringt
von 31. Juli bis 9. August eben-
falls hochkarätige Künstler in die
Region. Neben Abendkonzerten
stehen Instrumental- und Vokal-
workshops, Jam Sessions sowie
einweiteresRahmenprogrammim
Angebot.
Während sich die Opening Night
mit „Future Frequencies“ Künst-
licher Intelligenz und der Musik
derZukunftwidmet, stehen an den
weiteren Tagen unter anderem

eine Blues-, Latin- und Jazz Night
sowie ein Familienmusiktag an.

Free Tree Open Air
Eine gute Idee und Menschen, die
Projekte ambitioniert umsetzen,
stehen am Beginn jeder Erfolgs-
geschichte. So auch beim „Free
Tree Open Air“ in Taiskirchen
(Bezirk Ried), das heuer von 7. bis
9. August stattfindet. Drei Tage,
vollgepackt mit Musik, guter
Laune und Festivalfeeling pur.
Hinter dem Großevent steht der
Verein „Kraut und Ruam“, der
2010 aus dem Gefühl heraus ge-
gründet wurde, dass im Innviertel
etwas fehlt. Die Gründungsmit-
glieder, alles leidenschaftliche
Festivalbesucher und Musiklieb-
haber, vermissten eine Bühne für
Alternative Music, ein breit ge-
fächertes Feld abseits des Main-
streams.
2012 stellte der Verein zum ers-
tenMal das Free Tree Open Air in
Taiskirchen auf die Beine. „Heu-
te ist das Festival das Vorzeige-
Green-Event in Österreich“, so
Vereinsobmann Johann Gatter-
maier. Für seine klare Ausrich-
tung – Vermeidung und strikte
Trennung von Müll, biologische,
vegetarische und vegane Küche,
Vorschläge zur Anreise mit Öffis
und anderes mehr – gewann der

Verein schon etliche „grüne“
Preise. An den drei Festivaltagen
wird Gewaltiges aufgeboten:
„Fünf Bühnen, 35 Bands, 70 DJs,
in Summe 150 Acts pro Wochen-
ende“, zählt Gattermaier auf. Al-
lein 450 Bands haben sich für das
heurige Festival beworben. Dazu
kommen die Wunschkandidaten
derVeranstalter, „dakommtschon
was zusammen“, so der Obmann,
der wie alle Vereinsmitglieder eh-
renamtlich arbeitet. Dass das Free
Tree Open Air weit mehr als ein
Musikfestival ist, zeigt das viel-
fältige Rahmenprogramm: Neben
vielfältigen Workshops und kul-
turellen Highlights wie Poetry-
Slams und Kabarett gibt es auch
ein eigenes Angebot für Kinder.

Jazz in der Scheune
Ähnlich locker geht es beim „Inn-
töne Jazzfestival“ zu, einer Ver-
anstaltung mit Kultcharakter in
Diersbach (Bezirk Schärding).
Posaunist Paul Zauner versam-
melt auf seinem Bio-Bauernhof
alles, was im Jazz Rang und Na-
men hat. Die Stimmung ist gelöst,
familiär und getragen von Orga-
nisator Zauners menschenfreund-
licher Sicht auf die Welt. Heuer
findet das Festival von 14. bis 16.
August statt.Auchhiergibt esBio-
Essen, ein Kinderprogramm und

Campingmöglichkeiten. Musi-
ziertwird in der Scheune, auf einer
Open-Air-Bühne und im „St. Pigs
Pub“, dem ehemaligen Schwei-
nestall.

Innviertel rockt
Mit „Innviertel rockt“ feiert heuer
von 27. bis 30. August ein neues
Festival seinePremiere inRied. Im
FACC Sky Dome der Messe Ried
sorgen dabei nationale und inter-
nationale Stars für Festivalstim-
mung. Auf der Bühne stehen unter
anderem Edmund, Seiler und
Speer, Alvaro Soler sowie Amy
Macdonald.

Ein Schloss wird zur Bühne
Zum Ausklang eines festivalrei-
chen Sommers wird noch einmal
richtig gefeiert: Am 4. September
ist das Schloss Katzenberg in
Kirchdorf (BezirkRied)Bühne für
ein Fest vor pittoresker Kulisse.
Innviertler Kulturschaffende aller
Genres gestalten ein Programm
mit Tanz, Musik, Lesungen und
Angeboten für Kinder. Es gibt
Führungen durch das Schloss und
viel Überraschendes, Spannendes
und Unterhaltsames. Das Fest ist
Teil des LEADER-Projekts
„Kunst & Kultur im Innviertel“.
Der Eintritt ist frei. Das Fest fin-
det bei jeder Witterung statt.<

Zum 25. Mal findet heuer das Inntöne Festival am Buchmannhof in der Froschau statt. Foto: Dieter Wagenbichler
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SPENDEN

Engagement: Andorfer Schülerinnen
unterstützen Menschen in Not
ANDORF. Mit großem Einsatz
unterstützten Schülerinnen der
Landwirtschaftlichen Fach-
schule Andorf die Hilfsorga-
nisation ORA International.

Sie spendeten insgesamt 636 Euro
für Menschen in Not. Das Um-
weltteam der Schule sammelte

weggeworfene Dosen und Pfand-
flaschen und erzielte damit eine
Spendensumme von 136 Euro.Mit
diesem Betrag können ORA-Pro-
jektpartner in Ghana, Haiti, Indien
oder Uganda Ziegen für bedürfti-
ge Familien anschaffen.
Zusätzlich gestaltete eine Gruppe
von Schülerinnen der dritten Klas-

sen Kochbücher und produzierte
Suppen im Glas. Die Produkte
wurden unter anderem auf einem
Adventmarkt verkauft. Der Erlös
von 500 Euro kommt dem ORA-
Projekt „Mittagessen in Tansania“
zugute. „Wir freuen uns riesig über
dieses Engagement – denn es ist
nicht selbstverständlich, dass sich

jungeMenschen so für die gute Sa-
che einsetzen“, betont ORA-Mit-
arbeiterin Elsa Maurer.
ORA International engagiert sich
weltweit für notleidende Men-
schen. Der Fokus liegt auf der
Unterstützung von Kindern und
Familien in derzeit 14 Projektlän-
dern.<

Das Umweltteam der Fachschule übergab ein Spendenglas. Fotos: Picasa/ORA International Schülerinnen der dritten Klasse spendeten 500 Euro an ORA International.

19-Jähriger bei
Verkehrsunfall verletzt
RIEDAU. Ein 19-jähriger Auto-
fahrer verlor am Donnerstagvor-
mittag, 25. Juni, bei seiner Fahrt
auf der B137 von Riedau Rich-
tung Kallham aus bislang unge-
klärter Ursache die Kontrolle über
seinen Wagen. Das Fahrzeug kam
rechts von der Fahrbahn ab und
prallte gegen einen Baum.
Der junge Lenker erlitt bei dem
Aufprall Verletzungen unbe-
stimmten Ausmaßes. Nach der
Erstversorgung durch die Ein-
satzkräfte wurde er zur weiteren
Behandlung ins Klinikum Wels
gebracht.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

BRASS
NIGHT

S
NIGHT

KAPELLE
SO&SO

SOUND GURUS

ERÖFFNUNG BEZIRKSMUSIKFEST
ST. MARIENKIRCHEN BEI SCHÄRDING

EINTRITT FREI

10. JULI 2026
FREITAG, AB 19 UHR

www.bezirksmusikfest2026.at
Fr 9-1930h | Sa 9-15h

4841 Ungenach, Brunau 9

WWW.EXITO.AG

NUR
AN

DIES
EN

TAGE
N!

Besuchen Sie uns

Mwst.-FREIE TAGE
GARTENMÖBEL

3.-4. JULI
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ZUSAMMENARBEIT

Neuer Bauhof: Drei Schärdinger
Gemeinden bündeln Kräfte
ANDORF/MAYRHOF/SIGHART-
ING. Im Bezirk Schärding gibt
es einen neuen Gemeindever-
band: Regio³ Wirtschaftshof
Andorf–Mayrhof–Sigharting.
Die drei Gemeinden wollen da-
mit künftig stärker zusammen-
arbeiten. Geplant ist außerdem
der Neubau eines gemeinsamen
Bauhofs.

Der Gemeindeverband wurde be-
reits im Vorjahr von der oberös-
terreichischen Landesregierung
genehmigt. Die konstituierende
Sitzung fand nun inMayrhof statt.
Ein wichtiger Meilenstein ist be-
reits erreicht: Für den neuen Bau-
hof konnte mit dem Areal Am
Burgstall 2 in Andorf ein zentral
gelegener Standort gefunden

werden. Von der Grundstücks-
eigentümerin werden knapp 6.000
Quadratmeter erworben, zusätz-
lich wird eine rund 155 Quadrat-
meter große Teilfläche von der
Kirche Andorf angekauft. Die
verkehrsgünstige Lage soll einen
wirtschaftlichen Betrieb ermögli-

chen. Für denNeubau ist eine För-
derung des Landes Oberöster-
reich vorgesehen.
„Der gemeinsame Bauhof ermög-
licht uns, die vorhandenen Mittel
zu bündeln, Fachkräfte für unsere
Gemeinden zu sichern und die zu-
künftigen Aufgaben gemeinsam

zu bewältigen“, sagt Mayrhofs
Bürgermeister Roman Grübler.
„Kooperationsprojekte sind spe-
ziell für kleinere Gemeinden
wichtig. Die Gespräche sind sehr
harmonisch und auf Augenhöhe
verlaufen. So sind wir gut gerüs-
tet für die Aufgaben, die auf uns
zukommen“, betont auch Sighart-
ings Bürgermeisterin Martina
Schlöglmann.
Der Andorfer Gemeinderat hat in-
zwischen das Umwidmungsver-
fahren für den Standort eingelei-
tet und einen Optionsvertrag für
den Ankauf der erforderlichen
Grundstücke beschlossen. Als
nächster Schritt wird ein Total-
übernehmer für die Planung und
Errichtung des neuen Bauhofs
ausgeschrieben.<

Die Bürgermeister (v. l.) Roman Grübler (Mayrhof), Martina Schlöglmann (Sig-
harting) und Karl Buchinger (Andorf) arbeiten zusammen. Foto: Marktgemeinde Andorf

Sie hören gut, aber
wie gut verstehen Sie? Hörtest

Tage
SCHNELL EINFACH KOSTENLOS

Jetzt anmelden!
0800 880 888
hansaton.at

BEZAHLTE WERBUNG

7.+ 8.
Juli

Sie hören zwar die sprechende
Person, verstehen aber nicht
richtig, was gesagt wird?

Aktuelle Studien belegen, dass
über 1,2 MillionenMenschen in
Österreich eine Hörminderung
haben. Viele bemerken erst spät,
dass sich ihr Gehörmit der Zeit
verschlechtert hat. Vorsorge hat
deshalb höchste Priorität. Denn
je früher eine Hörminderung
erkannt wird, desto besser kann
den Betroffenen geholfen werden.

Daher lädt Hansaton in regelmä-
ßigen Abständen zu Hörtests ein.

Diese sind völlig unverbindlich und
kostenlos. Nutzen Sie diese wichtige
Vorsorgeuntersuchung bei Hansaton
in Ihrer Nähe:
Ludwig Pflieglgasse 29
(im Ärztezentrum), Schärding

Bei Hansaton können Sie mit Ihrer
Begleitung einen gemeinsamen
Terminmachen. Vereinbaren Sie unter
0800 880 888 einenHörtest zu zweit!
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ARBEITGEBER

Auszeichnungen für das Kurhaus
SCHÄRDING. Gleich mehrere
Auszeichnungen konnte das
Kurhaus Schärding entgegen-
nehmen. So wurde das Unter-
nehmen als einer der besten
Arbeitgeber Österreichs ausge-
zeichnet.

Zum wiederholten Mal wurde das
Kurhaus bei „Best Workplaces
Austria“ ausgezeichnet. In der Ka-
tegorie 50 bis 99 Mitarbeiter kam
die Institution auf Platz drei. Be-
wertet wurden unter anderemMit-

arbeiterzufriedenheit, Führungs-
kultur, Arbeitsplatzqualität und
organisatorische Stabilität.

Leading Employer
Auch mit der Auszeichnung „Lea-
dingEmployerAustria 2026“ zählt
dasKurhaus Schärding zu den füh-
renden Arbeitgebern des Landes.
Die Ehrung basiert auf einer um-
fassenden Analyse zahlreicher
StudienundRankingsundwirdnur
an ein Prozent der österreichi-
schen Unternehmen vergeben.

Im Bereich Nachhaltigkeit erhielt
das Kurhaus ebenfalls Anerken-
nung: Für sein Engagement in den
Bereichen Ressourceneffizienz,
nachhaltiger Betrieb und regiona-
le Verantwortung wurde es erneut
mit dem Gütesiegel des OÖ Kli-
mabündnisses ausgezeichnet. „Die
Auszeichnungen bestätigen unse-
ren Weg, medizinische Kompe-
tenz mit klarer Organisation, guter
Führung und langfristiger Verant-
wortung zu verbinden“, sagt Di-
rektor Harald Schopf.<

Direktor Harald Schopf freut sich über
die Ehrungen. Foto: leading-employers.org

Astrologie als 
Navigationshilfe
Wie Horoskope bei Entscheidun-
gen unterstützen.

Astrologie bietet vielen Menschen 
Orientierung in Zeiten der Un-
sicherheit – beispielsweise dann, 
wenn wichtige Entscheidungen an-
stehen. Professionelle Astrolog:in-
nen erstellen und interpretieren 
dafür verschiedene Horoskoparten 
wie Geburts-, Jahres- oder Part-
nerhoroskope. Sie verstehen diese 
als symbolische Landkarten, die 
sichtbar machen, welche Themen, 
Chancen und Herausforderungen 
zu einem bestimmten Zeitpunkt 
im Vordergrund stehen. Grundlage 
dafür sind Geburtsdatum, -zeit und 
-ort.
Wichtig ist dabei: Astrolog:innen 
geben keine konkreten Handlungs-
anweisungen und ersetzen weder 
psychologische noch medizinische 
Beratung. Vielmehr deuten sie as-
trologische Zusammenhänge, be-
schreiben mögliche Energien und 
weisen auf Entwicklungsphasen 
hin, ohne dabei die Zukunft vorher-
zusagen oder Entscheidungen abzu-
nehmen. Ihr Ziel ist es, Klarheit zu 
schaffen, damit Menschen selbstbe-
stimmt handeln können.
Ein Horoskop kann etwa Hinweise 
darauf geben, wann ein guter Zeit-
punkt für klärende Gespräche, Neu-
anfänge oder kreative Projekte sein 
könnte. Schon vor Jahrhunderten 
nutzten Menschen astrologische 
Kalender, um günstige Zeitpunkte 
zu wählen – ein Prinzip, das sich 

bis heute gehalten hat. Auf dieser 
Basis beleuchten Astrolog:innen 
verschiedene Optionen und zeigen, 
wie sich bestimmte Wege aus astro-
logischer Sicht darstellen.
So wird Astrologie zur Naviga-
tionshilfe: Sie öffnet den Blick für 
zeitliche Rhythmen, stärkt das Be-
wusstsein für eigene Bedürfnisse 
und unterstützt Menschen dabei, 
Entscheidungen reflektiert zu tref-
fen.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Ein wichtiges Gespräch steht be-
vor und Sie möchten den richtigen 
Zeitpunkt finden? Wenden Sie sich 
an die professionellen OÖ Astro-
log:innen. Diese finden Sie unter 
www.wirfuersie-ooe.at.  
                             Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto
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BEWEGUNG

Auf demWeg zum Dance World
Cup: Tänzer auf Erfolgskurs
BEZIRK SCHÄRDING. Cedric
Nagel und Sophie Ecker, zwei
junge Tänzer des Taufkirchner
Tanzstudios Innviertel, sind auf
Medaillenjagd. Nach Goldme-
daillen beim Austrian Dance
Cup wollen die Nachwuchsta-
lente nun auf internationalem
Parkett glänzen: Von 8. bis 18.
Juli vertreten sieÖsterreichbeim
Dance World Cup in Dublin.

Cedric Nagel aus Schardenberg ist
einer der wenigen tanzenden Bur-
schen in Österreich. Der 17-Jäh-
rige tanzt seit seinem siebten Le-
bensjahr: „Zum Tanzen bin ich
durch meine Schwester gekom-
men – sie hat damals Ballett aus-
probiert, wollte aber nicht weiter-
machen. Ich war hingegen sofort
begeistert.“AmTanzen liebt er vor
allem die Möglichkeit, Gefühle
auszudrücken – und bevorzugt

deshalb Lyrical und Contempora-
ry.
Auch abseits des Tanzstudios ist
Cedric kreativ. So studiert er Fa-
shion und Tech Design an der
Kunstuni Linz. „Ich verbringe viel
Zeit mit Nähen und gestalteri-
schen Projekten.“
Früher war es sein großes Ziel, aus
der Leidenschaft zum Tanz einen
Beruf zu machen. „Mittlerweile
sehe ich Tanzen als meine wich-
tigste Ausdrucksform und etwas,
das mir Freude bereitet und er-
füllt.“
Beim Austrian Dance Cup wurde
Cedric nicht nur zum besten Tän-
zer gekürt und sicherte sich damit
zugleich den österreichischen
Meistertitel. Gemeinsam mit So-
phie Ecker aus Andorf gewann er
im Duett auch eine weitere Gold-

medaille. Schon einmal nahm er
am Dance World Cup in Portugal
teil. Damals erreichte er den 14.
Platz.

Große Fußstapfen
Sophie entdeckte ihre Passion
schon früh. Seit sie vier Jahre alt
ist, tanzt sie imTanzstudio inTauf-
kirchen. Die Liebe zum Tanz wur-
de der 17-Jährigen wohl in die
Wiege gelegt: Ihre Urgroßmutter
war einst Balletttänzerin in der
Staatsoper. Heute ist Tanzen für
Sophie weit mehr als nur ein Hob-
by. Es ist Ausdruck, Emotion und
Freiheit. Besonders der Lyrical-
Stil, eineMischung aus Ballett und
modernem Tanz, hat es ihr ange-
tan.
In der Wettbewerbssaison trainiert
die Schülerin des Borg Schärding

bis zu fünfmal pro Woche – oft
mehrereStunden täglich, sowohl in
der Gruppe als auch allein. „Ich
liebe es, stundenlang allein im
Tanzstudio zu sein, zu improvi-
sieren und meine Tänze zu per-
fektionieren.“

Vom Fußball zum Tanzen
AuchLaraKreuzhuber ausDorf an
der Pram (9) gewann beim Aus-
trian Dance Cup eine Goldmedail-
le und qualifizierte sich für den
World Cup. Sie wird aber nicht
nach Dublin anreisen.
Ihre Tanzleidenschaft entdeckte
Lara früh, wenn auch über einen
kleinen Umweg. Nach einem kur-
zen Abstecher in den Fußball fand
sie mit viereinhalb Jahren zum
Tanz. Seitdem ist sie begeistert da-
bei. Besonders schätzt Lara die
Vielseitigkeit am Tanz. Trainiert
wird regelmäßig – mehrmals pro
Woche imStudio und zusätzlich zu
Hause. Unterstützt wird sie dabei
von Familie und Freunden – ein
Rückhalt, der ihr viel bedeutet.
„Das gibt mir Mut für den nächs-
tenWettbewerb.“
Neben Cedric und Sophie werden
auch Theresa Anna Hutterer (16)
und Paula Mayböck (18), zwei
weitere Tänzerinnen des Tanzstu-
dios, beim World Cup mitmi-
schen. Für sie heißt es nun: Dau-
men drücken.<

Cedric Nagel und Sophie Ecker sind als Duo erfolgreich. Fotos: Alexander Gerner - blitznicht.de

Lara Kreuzhuber qualifizierte sich
ebenfalls für den World Cup.

SOMMERFEST

Liedertafel feiert 40-jähriges Bestehen
ENGELHARTSZELL. Die Lieder-
tafel Engelhartszell lädt am
Samstag, 4. Juli, ab 17 Uhr zum
Sommerfest mit Jubiläumskon-
zert in den Innenhof des Stiftes
Engelszell ein.
Vor 40 Jahrenwurde der Chor re-
aktiviert. Dieses Jubiläum wird

jetzt gefeiert. Anlässlich des Fe-
stes erwartet die Besucher ein
abwechslungsreiches musikali-
sches Programm.
Neben der Liedertafel wirken ein
musikalisches Ensemble sowie
die Band „Greyfather“ mit, der
die Chormitglieder Goran und

Andi angehören. Die Gesamtlei-
tung der Jubiläumsveranstaltung
übernimmt Generalmusikdirek-
tor Basil Coleman.<

Samstag, 4. Juli
Stift Engelszell, Engelhartszell
Ab 17 Uhr / Freiwillige SpendeDas Stift Engelszell Foto: Tips/Kobler
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Altschwendt

todesfAll: Martin 
schneiderbauer, 
91 Jahre
 Foto: privat

Andorf
Geburten: Julia, Mutter: Lynn Elisabeth 
Banhuber; Paula, Eltern: Caroline Ritter und 
Stefan Ranzmaier; Adam Jakob, Eltern: 
Katja Andrea Paulusberger und Viktor Josef 
Humer

todesfAll: 
Marianne Zahrer,
81 Jahre
 Foto: privat

todesfAll: 
Karl baumgartner,
86 Jahre
 Foto: privat

todesfAll: 
theresia Mittermayr,
86 Jahre
 Foto: privat

diersbAch

todesfAll: 
Josef baumann, 
91 Jahre
 Foto: privat

dorf/PrAM
hochZeit: renate schauer und 
thomas sallaberger

enGelhArtsZell
Geburt: 
emilia 
clementine,
Eltern: Natalie 
und Michael 
Parzer
 Foto: Sam Reed 
                 Photo

enZenKirchen
GeburtstAG: hubert lehner (85) 

todesfAll: 
Maria-Anna 
Kislinger, 87 Jahre
 Foto: privat

esternberG

Geburt: 
helena, 
Eltern: Vanessa 
Schmidseder 
und Lukas 
Beham
 Foto: Baby Smile

hAiGerMoos
GeburtstAG: Maria eberherr (82)

riedAu

todesfAll: berta 
Gumpoltsberger, 
76 Jahre
 Foto: privat

st. AeGidi
GeburtstAGe: elfriede Zechner 
(84); Alfred Altendorfer (85); Josef 
litzlbauer (85); Josef fischer (80)

st. roMAn

hochZeit: 
carina und sebastian widegger
                                      Foto: Isabella Schmidbauer

tAufKirchen/PrAM

Geburt: 
Zoe, 
Eltern: Bianca 
Eylenfeldt 
und Daniel 
Wittmann
 Foto: Baby Smile

todesfAll: 
August reiterer, 
96 Jahre
 Foto: privat

todesfAll: 
hubert steinmann,
91 Jahre
 Foto: privat

Zell/PrAM

todesfAll: 
Adolf Kleinpötzl, 
85 Jahre
 Foto: privat

stAndesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Verbrauch & CO2-Emission (WLTP, kombiniert): 6,0-6,7 l/100 km, 135-152 g/km
Aktionen gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda CR-V e:HEV (TZ 03/26).
* Honda Fahrzeuge sind mit einer 3-jährigen Standardgarantie ausgestattet. Diese kann gemäß den Bedingungen der
wartungsabhängigen Garantie (erweiterte Garantie) auf bis zu 8 Jahre oder 160.000 km verlängert werden (für Fahrzeuge mit
Erstzulassung ab 1. April 2026).

Honda CR-V 2.0 i-MMD Hybrid Advance

Vollhybrid

Kommen Sie zur Probefahrt mit dem Honda CR-V e:HEV
und entdecken Sie die maßgeschneiderte Finanzierung
von Honda Financial Services.

Honda CR-V Vollhybrid ab € 49.900,–!

bis zu€ 11.500,-
DAXL Preisvorteil

FALCO

Talentbewerb
gewonnen
RAINBACH. Beim österreichwei-
ten Talentwettbewerb „Helden
von heute – Falco goes school –
2026“ sicherte sich Hanna Nie-
dermeier aus Rainbach den ers-
ten Platz in der Kategorie „Fal-
co Musical School“.

Die Schülerin der Musikmittel-
schule Schärding überzeugte die
Jury mit ihrer Interpretation des
Songs „Zwischen Traum und
Wirklichkeit“ aus dem Musical
Maria Theresia.
Der Wettbewerb wird von der Fal-
co Privatstiftung veranstaltet und
fand heuer zum elften Mal statt.
Ziel ist es, musikalische Talente
möglichst früh zu fördern. Der
Startschuss für die diesjährige
Ausgabe fiel am 19. Februar – an
Falcos 69. Geburtstag.<

Hanna Niedermeier gewann den Ta-
lentwettbewerb „Helden von heute“.
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SPEKTAKULÄR

Rettungsübung im
ASZ Esternberg
ESTERNBERG. Einen beson-
ders realitätsnahen Ausbil-
dungsabend absolvierten das
Rote Kreuz Esternberg und die
Feuerwehr Wetzendorf im Alt-
stoffsammelzentrum Estern-
berg. Dabei standen gleich zwei
herausfordernde Einsatzsze-
narien auf dem Plan.

Der Ausgangspunkt der Übung:
Eswurdeangenommen,dasseine
Person unter einem Pkw einge-
klemmt und eine weitere in einen
Bauschuttcontainer gestürzt war.
Die Einsatzkräfte rückten rasch
aus, koordinierten die Rettungs-
maßnahmen und versorgten die
Verletzten. Dabei kamen ver-
schiedene Geräte und Techniken
zum Einsatz, die die vielseitigen
Möglichkeiten beider Organisa-

tionen unter Beweis stellten. Ziel
der Übung war es, die Zusam-
menarbeit zwischen dem Roten
Kreuz Esternberg und der Feuer-
wehr Wetzendorf weiter zu stär-
ken sowie bestehendeAbläufe zu
optimieren. Für die Teilnehmer
bot der Abend die Gelegenheit,
unter möglichst realistischen
Bedingungen zu trainieren und
wertvolle Erfahrungen für den
Ernstfall zu sammeln.

Positives Fazit
Die Bilanz fiel positiv aus: Die
anspruchsvollen Szenarien
konnten erfolgreich bewältigt
werden. Gleichzeitig zeigte die
Übung einmal mehr, wie wichtig
eingespielte Abläufe und eine
enge Zusammenarbeit der Ein-
satzorganisationen sind.<

Es wurde die Versorgung von Verletzten geübt. Foto: Rot-Kreuz-Ortsstelle Esternberg

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
BALKON

KATALOG
BESTELLEN!

UNTERSUCHUNG

Wasser der Badeseen
ist ausgezeichnet
INNVIERTEL. Erfreuliche
Nachrichten für alle Badegäs-
te: Die ersten Untersuchungen
der Naturbadestellen in Ober-
österreich zeigen eine ausge-
zeichnete Wasserqualität. Be-
sonders erfreulich fallen die
Ergebnisse im Innviertel aus.

Der Heratinger See in Ibm, der
Holzöstersee in Franking, der
Höllerersee in St. Pantaleon so-
wie die Badeseen inMining, Pra-
met undWildenauwiesen bei der
Untersuchung allesamt hervor-
ragendeWasserwerte auf.
„Wenn Familien am Wochenen-
de an den See fahren, Kinder
planschen oder Menschen nach
der Arbeit ins Wasser springen,
dann wollen sie sich darauf ver-
lassen können, dass die Wasser-
qualität passt. Genau deshalb in-
vestieren wir in den Schutz unse-
rer Gewässer. Die aktuellen Er-
gebnisse zeigen: Oberöster-
reichs Seen sind in hervorragen-
dem Zustand“, betont Umwelt-
und Klima-Landesrat Stefan
Kaineder (Grüne).

Ergebnisse der
ersten Untersuchung
Die Wasserproben werden jähr-
lich zu Beginn und während der
Badesaison entnommen und auf
ihre bakteriologische Belastung
untersucht. Bei den bisher aus-
gewerteten fünf Landes-Bade-

stellen wurde durchwegs eine
ausgezeichnete Wasserqualität
festgestellt. Auch bei den 43 EU-
Badegewässern in Oberöster-
reich erhielten 42Badestellen die
Bestnote „ausgezeichnet“, eine
wurde mit „gut“ bewertet.
Die Experten weisen jedoch dar-
auf hin, dass die Ergebnisse stets
Momentaufnahmen sind. Nach
starken Regenfällen, Hochwas-
ser oder bei sehr starkem Bade-
betrieb kann die Wasserqualität
kurzfristig beeinträchtigt wer-
den, da natürliche Gewässer –
anders als Freibäder – nicht che-
misch aufbereitet oder desinfi-
ziert werden.

Badegewässer-App
Wer sich vor dem Badeausflug
über die aktuelle Wasserqualität
informieren möchte, kann dafür
die kostenlose AGES Badege-
wässer-App nutzen. Sie zeigt die
nächstgelegenen Badegewässer
im Umkreis von rund 50 Kilo-
metern auf einerKarte an und lie-
fert unter anderem Informatio-
nen zum Datum der letzten Mes-
sung, zum aktuellen Status der
Badestelle, zur Wassertempera-
tur, Sichttiefe sowie zu den ge-
messenen E.-coli- und Entero-
kokken-Werten. Eine gute Ba-
dewasserqualität ist allerdings
nicht mit Trinkwasserqualität
gleichzusetzen. Für Trinkwasser
gelten strengere Richtlinien.<

Landesrat Stefan Kaineder (l.) und Nikolaus Schobesberger, Experte Gewässergüte-
aufsicht Land OÖ, präsentierten die Testergebnisse. Foto: Charlotte Guggenberger/Land OÖ
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KINDERRECHTE

Vier Schulen ausgezeichnet
OÖ. Die Kinder- und Jugend-
anwaltschaft Oberösterreich
(KiJA OÖ) hat erstmals vier
Schulen mit dem neuen Güte-
siegel „Kinderrechte Schule
OÖ“ ausgezeichnet. Damit
werden Bildungseinrichtungen
geehrt, die Kinderrechte, Mit-
bestimmung und Kinder-
schutz besonders aktiv im
Schulalltag verankern.

Die Auszeichnung wurde in Ko-
operation mit der Bildungsdirek-
tion OÖ vergeben. Der Weg zur
„Kinderrechte Schule OÖ“ dau-
ert ein Jahr und umfasst Work-
shops für Schüler, Fortbildungen
für Lehrkräfte sowie die Veran-
kerung der Kinderrechte in der
Schulordnung. Herzstück des
Prozesses ist ein individuelles
Partizipationsprojekt, das Kin-
derrechte sichtbar macht und die

aktive Mitgestaltung durch die
Schüler fördert. Als erste „Kin-
derrechte Schulen OÖ“ wurden
die VS 1 Stelzhamerschule Linz,
die Volksschule Rohrbach-Berg,
die Kreativ- und Musikmittel-
schule Kirchdorf sowie die Pra-

xismittelschule der Pädagogi-
schen Hochschule OÖ in Linz
ausgezeichnet. Die Projekte rei-
chen von einem Kinderrechte-
Song über gelebte Inklusion bis
hin zu Stop-Motion-Videos und
einem Schülerparlament.<

Landesrat Winkler, Bildungsdirektor Klampfer sowie Kinder- und Jugendanwältin
Winkler-Kirchberger mit Vertretern der ersten vier „Kinderrechte Schulen OÖ“:
VS 1 Stelzhamerschule Linz, Volksschule Rohrbach-Berg, Kreativ- und Musikmit-
telschule Kirchdorf und Europaschule Linz Foto: Land OÖ/Stinglmayr
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 1. Juli                  
ab 21:35 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Kompost umsetzen; Beikräuter jäten; 
Heilkräuter (Wurzeln) sammeln; Ernte von Wurzel-
gemüse; Hautpflege; Nagel- und Fußpflege; Brot 
backen, es bleibt lange frisch; alle Hausarbeiten, 
insbesondere Hausputz; Zukunft planen; Haus-
haltsplan aufstellen; Verkäufe sind günstig
Ungünstig: chemische Reinigung; einkochen

DO+FR 2.+3. Juli                  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Beikräuter jäten; Beeren u. Früchte ern-
ten; Reparaturen im Haushalt; Ordnung in Schrän-
ken u. Schubladen machen; gründlich lüften; Mas-
sagen; Warzen entfernen, Hühneraugen entfernen; 
Kosmetik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen gießen

SA+SO 4.+5. Juli                  
bis 08:30 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Brennnesseln sammeln; Pflanzen gie-
ßen, auch anhaltend wässern; Blattgemüse und 
Salate ernten; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Haus-
putz; Wäsche waschen; Fenster putzen; Schlacht-
tag; Salben herstellen; Bewerbungsgespräche; 
hohe Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflex-
zonenmassage; Zahnbehandlungen
Ungünstig: Nagelpflege

MO 6. Juli
ab 17:10 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DI 7. Juli
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden;  einkochen und konservieren; einfrieren 
von Lebensmitteln und Obst; Brot backen; schnei-
den, was nochmals blühen soll; Fenster putzen; 
Wohnung ausgiebig lüften 
Ungünstig: Genussmittel

MI 8. Juli
ab 22:30 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

DO+FR 9.+10. Juli
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Knollen- u. Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durchfüh-
ren; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und Säfte 
kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; che-
mische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

Muss man kritisches
Denken erst lernen?

In meiner Arbeit als Jugendbeauf-
tragte der Pfarre Pramtal begegne
ich vielen Jugendlichen aus unter-
schiedlichen Pfarrgemeinden. Bei
Jugendtreffs, Firmvorbereitungen
oder gemeinsamen Veranstaltun-
gen wird viel geredet, gelacht und
diskutiert. Und doch ist mir bei
einem Firmwochenende mit
zwanzig Firmlingen aus zwei Ge-
meinden etwas besonders aufge-
fallen. Trotz aller Unterschiede
hatten sie eines gemeinsam: die
ständige Sorge, etwas falsch zu
machen.
Ob Steckbrief oder Meinungsfra-
gebogen – immer wieder kamen
Rückfragen. Darf ich schreiben,
dass ich blaue Augen habe? Was,
wenn ich nicht genau weiß, wie
groß ich bin? Ist es schlimm, wenn
ich zwei Lieblingstiere habe?Kaum
jemand traute sich, einfach zu ant-
worten. Entscheidend war nicht,
wie sie sich selbst sehen oder was
ihnen wichtig ist, sondern ob die
Antwort in meinen Augen „rich-
tig“ sein könnte.
Dieses Denken zeigte sich auch im
Gespräch über den Glauben. Fra-
gen nach Gott, Kirche oder Reli-
gion wurden nicht als Einladung
zum Nachdenken verstanden,
sondern als Test. Es schien nur ein
Richtig oder Falsch zu geben. Das
Gottesbild war oft jenes aus Kind-
heitstagen, übernommen, aber
kaum hinterfragt.
Dabei lebt Glaube nicht von ferti-
gen Antworten, sondern von ehr-
lichen Fragen. KritischesDenken ist
kein Angriff auf den Glauben, son-
dern eine Voraussetzung dafür,
dass er erwachsen werden kann.
Vielleicht müssen wir Jugendli-
chen weniger erklären, was richtig
ist – und ihnen mehr zutrauen,
selbst zu denken. Denn Glauben
beginnt dort, wo jemand den Mut
hat zu sagen: Das ist meine Sicht.
Und ich darf sie hinterfragen.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Lisa Selker,
Jugendbeauftragte

WAS GLAUBST
DENN DU?
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Fläche: 24,5 km²
Höhe: 371 m
Einwohner: 1.573

Homepage:
www.rainbach-innkreis.ooe.
gv.at

Rainbach
im Innkreis

„Und so wage ich es, 
mir eine Welt zu wünschen,

in der die Menschen in  
Harmonie miteinander und

mit der Natur leben und mit all den 
wunderbaren Tieren, mit denen 

wir den Planeten teilen.“

Dr. Jane Goodall

Bei uns steht die Sprache und die 
Kommunikation der Hunde und die 
Kommunikation zwischen Mensch 
und Hund im Mittelpunkt. Denn in 
der richtigen Verständigung liegt der 
Schlüssel zu einer starken, festen 
Bindung und zu einem problemlosen, 
glücklichen Zusammenleben sowie zu 
einer erfolgreichen Zusammenarbeit mit 
unseren Hunden.

4791 Rainbach im Innkreis
Tel: +43 660 527 46 34

viki@hundeschule-wir-gemeinsam.at

www.hundeschule-wir-gemeinsam.at

FEUERWEHR

Engagiert für die Sicherheit
in der Gemeinde Rainbach
RAINBACH. Mit insgesamt 185
Mitgliedern ist die Freiwillige
Feuerwehr Rainbach ein wich-
tiger Bestandteil des Gemein-
delebens. Rund 60 aktive Ka-
meraden stehen für Einsätze,
Übungen und Ausbildungen
bereit.

Besonders erfreulich entwickelt
sich die Jugendgruppe: Sie zählt
derzeit 26 Mitglieder. „Der Feuer-
wehrnachwuchs zeigt großes En-
gagement und ist bei sämtlichen
Bewerben regelmäßig mit zwei
Gruppen vertreten“, heißt es von
der Feuerwehr.
Einen besonderen Erfolg konnten
heuer fünf Jugendfeuerwehrmit-
gliedererreichen.Sieerwarbendas
Jugendleistungsabzeichen in

Gold. „Ein Zeichen für die hohe
Ausbildungsqualität und Motiva-
tion innerhalb der Feuerwehrju-
gend.“
Neben dem Einsatzgeschehen
wird laufend in die Aus- und Wei-
terbildung investiert. So absol-
vierte ein Trupp der Feuerwehr
Rainbach im Frühjahr erfolgreich

die Leistungsprüfung in der Tech-
nischenHilfeleistung(THL) inden
Stufen Bronze, Silber und Gold.
Die Feuerwehr steht damit nicht
nur für schnelle Hilfe im Ernst-
fall, sondern auch für gelebte Ge-
meinschaft, Jugendarbeit und
kontinuierliche Weiterentwick-
lung.<

Die Feuerwehr Rainbach investiert laufend in Weiterbildung. Foto: FF Rainbach

SCHAU

Kleintierzuchtverein
präsentiert 700 Tiere
RAINBACH. Der Kleintierzucht-
verein E39 Rainbach hat nicht nur
rund 220 Mitglieder, er brachte
auch bereits Bundes- und Euro-
pameister hervor. In den nächsten
Monaten lädt er zu mehreren
Schauen und Festen.
Der Verein besteht seit 1965, seit
2018 ist Markus Stockinger der
Obmann. Die Mitglieder kommen
nicht nur aus Rainbach, sondern
auch aus umliegenden Gemeinden
– und haben heuer noch viel vor.

Beim Kirtag in Rainbach am
Sonntag, 5. Juli, veranstaltet der
Kleintierzuchtverein etwa von 9
bis 14 Uhr eine Kleintierwerbe-
schau. Das jährliche Grillfest fin-
det am 9. August statt. Auf eine
Feldmesse im Park folgen Früh-
schoppen und Mittagstisch. Ein
weiterer Höhepunkt im Vereins-
jahr ist die Kleintierausstellung am
24. und 25. Oktober. Dabei wer-
den wieder rund 700 Tiere der ein-
zelnen Sparten präsentiert.<

Jeden ersten Samstag im Monat treffen sich die Mitglieder. Foto: privat
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gemeinsam stark

Rainbach lädt zum  
traditionellen Kirtag
rainBaCH im innkreis. Ein 
starkes Vereinsleben, zukunfts-
weisende Großprojekte und ge-
lebte Tradition: In Rainbach im 
Innkreis wird Zusammenhalt 
großgeschrieben. Am Sonntag, 
dem 5. Juli, steht mit dem tra-
ditionellen Kirtag das nächste 
große Highlight im Veranstal-
tungskalender an.

Herr Bürgermeister, was macht 
Rainbach im Innkreis für Sie zu 
so einer besonderen Gemeinde?

Gerhard Harant: Wir sind eine 
feine Wohngemeinde, die mit 
exzellenten Wirtshäusern, einem 
Café, Gewerbebetrieben und 
rührigen Direktvermarktern fast 
alles bietet, was man zum Leben 
braucht. Was uns aber wirklich 
auszeichnet, ist die enorme Dy-
namik unserer 25 aktiven Verei-
ne und Institutionen. Ob unsere 
Musikkapelle mit über 100 Ak-
tiven , die erfolgreichen Sport-
vereine oder unser beliebtes 
Freibad, das bereits in die neunte 
Saison ohne Eintritt läuft  – der 
Zusammenhalt ist überall spür-
bar. Besonders stolz bin ich da-
rauf, dass im Gemeinderat über 
alle drei Fraktionen (ÖVP, SPÖ, 

FPÖ) hinweg harmonisch an ei-
nem Strang und in die gleiche 
Richtung gezogen wird.  

Ein echtes Highlight steht kurz 
bevor: der Rainbacher Kirtag 
am Sonntag, dem 5. Juli. Was 
erwartet die Besucher in diesem 
Jahr?

Harant: Der Kirtag ist gelebte 
Tradition und liegt mir sehr am 
Herzen. Los geht es um 9.30 Uhr 
mit dem Festgottesdienst, ge-
folgt von einem Showprogramm 
der Musikkapelle am Sportplatz. 
Unsere Vereine legen sich heuer 
wieder mächtig ins Zeug, um ein 
tolles Programm für Groß und 
Klein auf die Beine zu stellen. 
Die Jägerschaft lädt zum Tag 
der offenen Tür mit Reh-Leber-
käsesemmeln in die Jagdhütte 
ein, die Union Rainbach ser-
viert Steckerlfisch und Bosner 
an der Bierinsel und das Sport-
haus „Schimalaya“ lockt mit ei-
nem Kirtags-Frühschoppen bei 
Grillhendl und Livemusik vom 
Acoustic-Trio „roadsbuam“. Für 
Familien bietet der Elternverein 
ab 11 Uhr Kinderschminken, 
Waffeln, Eis und eine Hüpfburg 
bei der Volksschule an. Abge-

rundet wird das bunte Kirtags-
treiben durch eine Kleintierwer-
beschau , Bogenschießen beim 
Schützenverein sowie lokales 
Handwerk mit Holzuhren und 
edlen Schnäpsen. Ein Besuch 
lohnt sich für jeden!  

Auch abseits des Kirtags bewegt 
sich viel im Ort. Welche wichti-
gen Projekte prägen aktuell die 
Gemeinde?

Harant: Wir haben in den letz-
ten zehn Jahren rund zwölf 
Millionen Euro investiert und 
gleichzeitig unsere Schulden 
spürbar abgebaut. Aktuell stehen 
die neuen Wohngebäude kurz 
vor der Fertigstellung; das Pro-
jekt „Junges Wohnen 2“ wird be-
reits im Juli an die Mieter über-
geben. Ein riesiger Meilenstein 
ist zudem die Generalsanierung 
von Schule und Kindergarten 
sowie der Neubau der zweiten 
Krabbelgruppe für insgesamt 
rund vier Millionen Euro. Pas-
send dazu hat die Heizgenossen-
schaft der Rainbacher Bauern 
eine moderne Biomasse-Heizan-
lage realisiert, die diese öffent-
lichen Gebäude sowie 68 Woh-
nungen mit regionalem Hackgut 

versorgt. Das alles feiern wir am 
13. September mit einer großen, 
gemeinsamen Einweihungsfeier.  

Sie sind mittlerweile seit fast 35 
Jahren im Gemeinderat aktiv. 
Was wünschen Sie sich persön-
lich für die Zukunft Ihrer Hei-
matgemeinde?

Harant: Ich wünsche mir vor al-
lem, dass der finanzielle Rahmen 
für die Gemeinden wieder besser 
wird, damit wir wieder selbstbe-
stimmter gestalten können und 
weniger vom Land abhängig sind. 
Meinen persönlichen Ausgleich 
finde ich am liebsten bei Runden 
mit unserem Hund oder auf dem 
Fahrrad im Gemeindegebiet – da-
bei sehe ich immer wieder aufs 
Neue, wie wunderschön unser 
Rainbach ist.<  Anzeige

In Rainbach ist das Vereinsleben besonders stark ausgeprägt.  Fotos: Daniel Grömmer & Gemeinde (Portrait)
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RAINBACHER SPIELE

Epos auf
der Bühne
RAINBACH. Mit einer Urauffüh-
rung schlagen die Rainbacher
Spiele heuer ein neues Kapitel
auf: Anlässlich des 90. Geburts-
tags des Rainbacher Schriftstel-
lers Friedrich Ch. Zauner wur-
de dessen Romanepos „Das En-
de der Ewigkeit“ erstmals für die
Bühne adaptiert.

„Im Schatten der Maulwurfshü-
gel“ ist seit 18. Juni im Theater-
stadel zu sehen. Die Inszenierung
basiert auf den ersten beiden Bän-
den des rund 1.000 Seiten umfas-
senden Werks und führt die Be-
sucher in das Innviertel der Jahre
1900 bis 1917. ImMittelpunkt ste-
hen die Schicksale des Findelbu-
ben Maurits und der rebellischen
Wirtstochter Theres. Gespielt wird
noch bis Sonntag, 5. Juli.<

Maurits (Georg Hasenzagl) und Theres
(Lisa-Carolin Nemec) Foto: Rainbacher Spiele

People- und Event
Interior
Produkt

Kollodium - Nasspla�en

4792 Münzkirchen I Im Himmelreich 2
+43 664 82 30 525 I foto@alois-s�ngl.at
www.alois-s�ngl.at
Öffnungszeiten nach Vereinbarung

GEMEINSAM

103 aktive Musiker bei der
Feuerwehrmusikkapelle
RAINBACH.Mit 103 aktivenMu-
sikern und 34 Jungmusikern
zählt die Feuerwehrmusikka-
pelle Rainbach zu den größten
Musikkapellen der Region und
ist zugleich die einzige Feuer-
wehrmusikkapelle im Bezirk.

Die Geschichte der Kapelle reicht
bis ins Jahr 1888 zurück. Aus ur-
sprünglich 15 Mitgliedern entwi-
ckelte sich ein Verein, der heute
einen festen Platz im Gemeinde-
leben einnimmt. „Eine hervorra-
gende Jugendarbeit, Gemein-
schaft, Zusammenhalt und viel
Begeisterung für die Blasmusik
sind der Grundstein für unseren
Erfolg“, betont Obmann Alexan-
der Laufer. Zu den bisherigen Hö-

hepunkten zählen der Sieg beim
Bundesmarschwettbewerb 2007
und die Teilnahme an „Musik in
Bewegung“ 2013 in Südtirol. Von
7. bis 9. Juli 2028 feiert die Ka-
pelle ihr 140-jähriges Bestehen im
Rahmen des Bezirksmusikfestes.
Ein wichtiger Bestandteil des Ver-
einslebens ist die Marschmusik.
Seit 1985 nimmt die Feuerwehr-
musikkapelle jedes Jahr an den
Marschwertungen teil, davon 35
Mal in der höchsten Leistungsstu-
fe im Showprogramm. Der lang-
jährige Stabführer Johann Schrei-
ner wurde dafür sogar mit dem
„Oscar der Marschmusik“ des
oberösterreichischen Blasmusik-
verbandes ausgezeichnet. Sein
Sohn Florian Schreiner bereitet

derzeit das erste eigene Showpro-
gramm vor, das bei der Marsch-
wertung am 12. Juli in St. Ma-
rienkirchen präsentiert wird.
Auch musikalisch stellt sich die
Kapelle regelmäßig neuen Her-
ausforderungen. Im Herbst tritt sie
bei der Konzertwertung in Lem-
bach in der Leistungsstufe D an.
Das Rainbacher Stritzi Orchester
erreichte heuer bei der Konzert-
wertung in Riedau unter der Lei-
tung von Maria Eder eine Gold-
medaille. Gemeinsam mit den
Jungmusikern aus Wernstein bil-
den die Nachwuchsmusiker das
Jugendorchester „Rainstein“, das
am 11. Juli beim Jugendnachmit-
tag des Bezirksmusikfestes in St.
Marienkirchen auftritt.<

Die Musikkapelle spielt jedes Jahr am Palmwochende auf. Das heurige Motto war „Royal Concert Night“. Foto: FMK Rainbach
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GESANG

Gemeinschaft, Musik und jede Menge
Freude beim Rainbacher Kirchenchor
RAINBACH. Seit vielen Jahr-
zehnten prägt der Kirchenchor
Rainbach das musikalische Le-
ben der Pfarre. Rund um Regi-
na Hutterer, die den Chor seit
2019 leitet, treffen sich Sänger
im Alter von etwa 35 bis 80 Jah-
ren Woche für Woche zur Pro-
be im Musikheim.

Die Proben beginnen mit Stimm-
bildung, Atemübungen, körperli-
cher Lockerung – und mit viel Hu-
mor. Es wird gelacht, geübt und an
dem vielfältigen Repertoire ge-
arbeitet, das von lateinischenMes-
sen über Jodler und traditionelle
Kirchenmusik bis hin zu Taizé-
Gesängen und zeitgenössischen
Werken reicht. Mit ihrem Gesang
gestalten die Mitglieder kirchliche

Feste, Adventsingen und Begräb-
nisse. Besonders wichtig ist ihnen
dabei die Gemeinschaft. Diese
wird auch abseits der Proben ge-
pflegt, etwa bei Ausflügen.
Ein Höhepunkt des vergangenen
Jahres war die Schmugglertour ins
Mühlviertel. Die vom Bass orga-
nisierte Wanderung entwickelte

sich zu einem außergewöhnlichen
Erlebnis: Nach einer Station bei
einer Berufsimkerei wurde die
Gruppe von als Grenzbeamten
verkleideten Ortsansässigen „ver-
haftet“ und wegen angeblichen
Schmuggels vor einen „Richter“
gebracht. Die humorvolle Insze-
nierung sorgte für viele Lacher und

bleibt noch lange in Erinnerung.
Was den Kirchenchor Rainbach
auszeichnet, ist die Freude am ge-
meinsamen Singen und die Offen-
heit für neue Mitglieder. Wer ger-
ne singt oder es lernen möchte,
kann jederzeit ohne Anmeldung
und ohne Vorsingen an den Pro-
ben teilnehmen. Geprobt wird je-
denMittwochvon20bis 21.30Uhr
imMusikheim Rainbach.
Auch in den kommenden Mona-
ten stehen zahlreiche Einsätze auf
dem Programm, darunter die Ge-
staltung von Gottesdiensten in
Rainbach und Schardenberg so-
wie die Erntedankfeier im Sep-
tember. Der nächste Termin ist die
Gestaltung der Messe für den
Kleintierzüchterverein in Rain-
bach am 9. August.<

Das ganze Jahr über ist der Kirchenchor Rainbach mit viel Humor aktiv. Foto: privat

Innenmalerei | Individuelle Gestaltung | Biologische Anstriche
Fassaden-Putze | Stuckarbeiten | Vergoldungen

Grasmeier Alois
Wallensham 2
4786 Brunnenthal 

Mobil +43 676 3837 989
malerei@grasmeier.at

www.grasmeier.at

Innenmalerei | Individuelle Gestaltung | Biologische Anstriche

Kroiss Pipes

Handgefertigte  
Tabakpfeifen  

aus Bruyèreholz.

Jede Pfeife  
ein Unikat.

www.kroisspipes.com

Gesundheit & Wohlbefinden
 in Rainbach

Nach intensiver Vorbereitung 
habe ich meine Massagepraxis 

in Rainbach wiedererö�net. 
Egal ob Alltagsstress, 
Verspannungen oder 

sportliche Höchstleistungen – 
ich begleite Sie auf dem Weg 

zu mehr Schmerzfreiheit  
und Wohlbe�nden.Heilmassage  

Gezielte manuelle �erapie bei Schmerzen  
(mit ärztlicher Verordnung)

Sportmassage  
Fördert Durchblutung, Flexibilität und die 
Regeneration nach dem Training

Wellnessmassage 
Ihre Auszeit für Geist und Körper

Termine nach 
telefonischer 

Vereinbarung: 
0660 527 46 34
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SPORT

Seit fast fünf Jahrzehnten
ein Treffpunkt für Tennis
RAINBACH. Der Tennisverein
Rainbach steht seit beinahe 50
Jahren für sportliches Enga-
gement, gelebte Gemeinschaft
und erfolgreiche Nachwuchs-
arbeit. Was 1977 mit einer
Gründungsversammlung im
Gasthaus Ebner begann, hat
sich zu einem wichtigen Be-
standteil des örtlichen Vereins-
lebens entwickelt.

Am 11. März 1977 wurde der
Vereinoffiziell gegründet.Durch
großen Einsatz und eine hohen
Eigenleistung vieler Mitglieder
konnte eine Tennisanlage finan-
ziert und errichtet werden. Die
feierliche Eröffnung der Tennis-
plätze erfolgte am 1. Juli 1979.
In den darauffolgenden Jahr-
zehnten wurde die Anlage lau-
fend weiterentwickelt. Die Ten-
nisplätze wurden bereits zwei-
mal saniert. Ein bedeutender
Meilenstein war zudem die Er-
richtungdes neuenClubheims im
Jahr 2001, das seither als zen-
traler Treffpunkt für Mitglieder
und Vereinsaktivitäten dient.
Auch sportlich kann der TV
Rainbach auf eine erfolgreiche

Geschichte zurückblicken. Seit
1980 stellt der Verein – mit einer
kurzen Unterbrechung zwischen
1998 und 2001 – durchgehend
Mannschaften für den Meister-
schaftsbetrieb. Derzeit sind hier
zwei Herrenmannschaften, eine
Damenmannschaft sowie zwei
Jugendteams im Einsatz.

Fokus auf Nachwuchsarbeit
Ein besonderes Augenmerk legt
der Verein auf die Nachwuchs-
arbeit. Mehr als 30 Kinder wer-
den regelmäßig betreut und trai-
niert. Großer Beliebtheit erfreut
sich das jährliche dreitägige Ju-

gendcamp, das für viele junge
Tennisspieler zu den Höhepunk-
ten der Saison zählt.

Jubiläum steht an
Ein besonderes Jubiläumsteht im
kommenden Jahr an: Der TV
Rainbach feiert sein 50-jähriges
Bestehen. Passend dazu soll auch
der heuer erstmals ausgetragene
„One Point Cup“, der ein voller
Erfolgwar, erneut stattfindenund
Teil der Jubiläumsfeierlichkei-
ten werden. Damit setzt der Ver-
ein seine Erfolgsgeschichte fort
und blickt optimistisch in die Zu-
kunft.<

Der Tennisverein betreut und trainiert mehr als 30 Kinder. Foto: Peter Hoch

Neue Mietwohnungen in
Rainbach
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Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft Familie in Linz. Verlässlicher Partner. Seit 114 Jahren.

BBBgggmmm.. GGGeeerrrhhhaaarrrddd HHHaaarrraaannnttt,, TTTeeelll..::: 000666777666/999111 999111 222444000

www.familie-linz.at

GESELLIGKEIT

Kirtag bietet
viel Programm
RAINBACH. Rainbach steht am
Sonntag, 5. Juli, wieder ganz im
Zeichen des traditionellen Kir-
tags. Die Gemeinde lädt die Be-
völkerung ein, gemeinsam eini-
ge gesellige Stunden zu verbrin-
gen und das vielfältige Pro-
gramm zu genießen.

DenAuftakt bildet um9.30Uhr ein
Festgottesdienst. Im Anschluss
sorgt die Musikkapelle mit einem
Showprogramm am Sportplatz für
Unterhaltung. Auch der Kirtags-
Frühschoppen bei Schimalaya
verspricht gemütliche Stunden.
Zahlreiche Vereine und Aussteller
beteiligen sich am Kirtagstreiben.
Die Jägerschaft lädt zum „Tag der
offenen Tür“ in die Jagdhütte, der
Kleintierzuchtverein präsentiert
eine Kleintierwerbeschau und
beim Schützenverein kann Bo-
genschießen ausprobiert werden.
Darüber hinaus werden unter an-
derem Holzuhren, Schnäpse so-
wie ein Sägespaltautomat vorge-
stellt.
Auch kulinarisch hat der Rainba-
cher Kirtag einiges zu bieten: Das
Angebot reicht von Steckerlfisch,
Bosna und Pizza über Reh-Leber-
käsesemmeln bis hin zu Schaum-
rollen, Kaffee und Waffeln. Für
Familien wird Kinderschminken
und eine Hüpfburg bei der Volks-
schule geboten.
Bürgermeister Gerhard Harant so-
wie Andrea Gangl, Obfrau des
Ausschusses für Schule, Sport und
Kultur, laden die Bevölkerung
herzlich zum Kirtag ein und freu-
en sich auf zahlreiche Besucher.<

Beim Kirtag gibt es unter anderem
eine Kleintierschau. Foto: privat
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CHOR

Rainstimmig: Fünf Jahre voller
Musik, Kreativität und Gemeinschaft
RAINBACH. Seit fünf Jahren
sorgt der Kinder- und Jugend-
chor Rainstimmig für musika-
lische Akzente in Rainbach und
darüber hinaus. Die Sänger pro-
duzieren nicht nur eigene Auf-
nahmen, sondern wollen 2027
auch an einem internationalen
Großprojekt teilnehmen.

Aus einer kleinen Gruppe ent-
stand in fünf Jahren ein engagier-
ter Chor mit mehr als 40 Sängern
imAlter von acht bis 15 Jahren, die
sich jeden Samstag zum Proben
treffen. Ihre Einsätze reichen von
Familiengottesdiensten, Erst-
kommunionen und Adventveran-
staltungen bis hin zu Konzerten
und regionalen Events. Dabei tra-
ten sie bereits mit Künstlern wie

Fräulein Peter und Simone Zauner
auf. Mit „Superhöd“ veröffent-
lichte Rainstimmig 2024 sogar
erstmals ein selbst produziertes
Lied, komponiert von Chorleiterin
Romana Kinzlbauer.
In den vergangenen beiden Jahren
setzte Rainstimmig gemeinsam
mit Kinderliedermacherin Nora
Mayr Projekte um. Diese wurden

etwabei derHofroas inAndorf und
der Landesgartenschau in Schär-
ding präsentiert. Beim Bezirksju-
gendsingen war der Chor eben-
falls mit den Liedern „Happy En-
ding“ sowie der Eigenkomposi-
tion „It's gonna be alright“ vertre-
ten.
Zur Finanzierung von Tonstudio-
aufnahmen, Ausflügen und neuen

Projekten organisiert der Chor re-
gelmäßig Chorcafés, Auftritte und
Benefizaktionen.
Auch Gemeinschaft wird großge-
schrieben. Unter anderem stärkte
ein zweitägiger Ausflug nach
Kopfing mit Baumkronenweg,
Hochseilgarten, Geocaching und
Lagerfeuer den Zusammenhalt.
Im Herbst wird der Chor die Ein-
weihung der neuen Pfarre Pramtal
musikalisch begleiten. Geplant ist
zudem ein Ausflug nach Linz mit
Besuchen in einem Tonstudio so-
wie beim Radiosender Life Radio.
2027 wird Rainstimmig zudem am
internationalen Musikprojekt „6K
UNITED!“ in Wien teilnehmen
und gemeinsam mit Tausenden
Kindern aus Österreich auf der
Bühne stehen.<

Der Chor Rainstimmig ist heuer wieder beim Bezirksjugendsingen dabei. Foto: privat
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WIR
SIND GERNE DA
IN RAINBACH

Nicole Kindermann
Bankstellenleiterin
Raiffeisenbank in Rainbach

Woidgoatn e.U. steht für 
die Verbindung von Natur, 
Selbstversorgung und per-
sönlicher Entwicklung.

Daniel Harant begleitet Men-
schen dabei, ihre eigenen Res-
sourcen zu entdecken, natur-
nahe Lebensräume zu gestalten 

und praktische Wege zu mehr 
Unabhängigkeit und Lebens-
qualität zu finden. Mit Work-
shops, Natur-Coaching und 
Permakultur-Angeboten schafft  
Woidgoatn Erfahrungsräume, 
in denen Lernen, Wachstum 
und Naturerleben miteinander 
verbunden werden.

Hingsham 41 | 4791 Rainbach | www.woidgoatn.at
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Betriebsausgaben schon vor 
der Gründung absetzbar?

Wer ein Unternehmen gründen 
möchte, hat oft bereits vor dem of-
fiziellen Start erste Kosten – etwa 
für Beratung, Werbung, Inserate 
oder Finanzierung. 

Vorgründungskosten steuerlich 
nutzen
Bereits ab den ersten konkreten 
Vorbereitungsschritten erkennt das 
Finanzamt eine unternehmerische 
Tätigkeit an. Wichtig ist jedoch, 
dass die Gründungsabsicht klar 
nachweisbar ist – z. B. durch 
Verträge, Inserate oder Finanzie-
rungsunterlagen.
Die Ausgaben sind grundsätzlich 
in jenem Jahr abzugsfähig, in dem 
sie bezahlt wurden. Dadurch kann 
bereits vor dem ersten Umsatz ein 
steuerlicher Verlust entstehen, der 
mit anderen Einkünften verrechnet 
oder vorgetragen werden kann.

Vorsteuerabzug bereits vor 
Start möglich
Auch der Vorsteuerabzug ist unter 
bestimmten Voraussetzungen 
schon vor der Betriebseröffnung 
möglich. Voraussetzung ist, dass 
die spätere Tätigkeit umsatzsteu-
erpflichtig sein wird. Dafür muss 
auf die Kleinunternehmerbefreiung 
verzichtet und eine Umsatzsteuer-
voranmeldung eingereicht werden.

TIPP:  Bewahren Sie bereits vor 
der Gründung alle Rechnungen 
und Nachweise sorgfältig auf. 
Eine frühzeitige steuerliche Pla-
nung kann helfen, Steuervorteile 
optimal zu nutzen und Liquidität 
durch Vorsteuerrückerstattungen 
zu verbessern. Anzeige

Steuer-
tipp

von
Simone 
Niedermayer, MSc

Passauer Straße 13, 4780 Schärding
Tel.: +43 50 1355 0 

www.niedermayer.co.at

Charity Open Air Zahlreiche Besucher sorgten beim Charity Open Air des Ki-
wanis Clubs Schärding für beste Stimmung entlang der Silberzeile. Mit mitreißen-
der Musik, ausgelassener Atmosphäre und einem sozialen Anliegen wurde die Ver-
anstaltung erneut zu einemErfolg. Auf der Bühne standendie bayerischeBand voXX-
club sowie die steirischen PartyHirschen. Bis spät in die Nacht wurde gefeiert. Der
Reinerlös kommt sozialen Projekten in der Region zugute. Foto: Kiwanis Schärding

WKO

Hilfe annehmen ist kein 
Zeichen für Schwäche
OÖ. Viele Menschen haben 
ihr Leben lang alles selbst ge-
schafft. Sie haben Familien 
gegründet, Häuser gebaut, ge-
arbeitet, Entscheidungen ge-
troffen und Herausforderungen 
gemeistert. Um Hilfe zu bitten, 
fällt daher oft schwer.

Doch irgendwann kommen viel-
leicht die ersten Zweifel: Die Ein-
käufe werden anstrengender und 
das Stiegensteigen fällt schwerer 
als früher. Oder die Familie macht 
sich Sorgen, wenn Opa oder Oma 
einmal nicht ans Telefon gehen.
Gerade in solchen Situationen 
wird Unterstützung häufig als 
Verlust von Selbstständigkeit 
wahrgenommen. Dabei kann das 
Gegenteil der Fall sein.
Wer rechtzeitig Hilfe annimmt, 
schafft sich mehr Freiheit. Denn 
Unterstützung im Alltag bedeutet 
nicht, Aufgaben aus der Hand zu 
geben, sondern weiterhin das ei-
gene Leben gestalten zu können. 
Viele Menschen wünschen sich vor 
allem eines: möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden zu bleiben.
Eine 24-Stunden-Betreuung 
kann genau dabei unterstützen. 
Sie hilft dort, wo Hilfe benötigt 

wird, und ermöglicht gleichzei-
tig, dass vieles so bleibt, wie es 
ist. Angehörige werden entlastet 
und betreute Personen gewinnen 
zusätzliche Sicherheit im Alltag. 
Auch für Familien ist das Thema 
oft nicht einfach. Kinder möch-
ten ihre Eltern unterstützen, wis-
sen aber häu�g nicht, wie sie das 
Gespräch beginnen sollen. Dabei 
ist es gut, Betreuung nicht als letz-
te Lösung zu sehen, sondern als 
Möglichkeit, gemeinsam Lebens-
qualität zu erhalten.<� Anzeige

Hilfe annehmen schafft Freiheit.

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet umfassende Informati-
onen unter daheimbetreut.at oder 
im aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at oder  
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.
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70 Jahre Seniorenbund
OÖ. Der OÖ Seniorenbund wurde
vor 70 Jahren gegründet. Rund
1.200 Gäste würdigten bei einer
Festmesse und einem Festakt sie-
ben Jahrzehnte Einsatz für die An-
liegen und das Miteinander der
älteren Generation. Landesob-
mann LH a.D. Josef Pühringer hob
dabei besonders die Bedeutung
der älteren Generation für die Ge-
sellschaft hervor: „Sie leisten
wertvolle Beiträge in den Familien,
bei der Kinderbetreuung, in der
Pflege von Angehörigen sowie im
Ehrenamt. Sie sind ein unverzicht-
barer Schatz für die Gesellschaft.“

Außenstelle in OÖ für
Tierarzt-Ausbildung
OÖ. Der Mangel an Nutztierärzten
macht sich auch in Oberösterreich
bemerkbar. Mit einer neuen
Außenstelle der Veterinärmedizi-
nischen Universität Wien wird
gegengesteuert. Angesiedelt wer-
den soll diese im oö. Zentralraum.
Die Zusammenarbeit wurde mit
der Unterzeichnung des Zukunfts-
pakts „tierärztliche Versorgung“
besiegelt, von (im Bild) Landes-
hauptmann Thomas Stelzer, Agrar-
Landesrätin Michaela Langer-We-
ninger (beide ÖVP) und Vetmed-
uni-Rektor Matthias Gauly.

Oö. Menschenrechtspreis
OÖ. Seit 30 Jahren zeichnet das
Land OÖ Menschen, Organisatio-
nen und Initiativen aus, die sich für
Menschenrechte, Solidarität und
gesellschaftlichen Zusammenhalt
einsetzen. Für den Oö. Menschen-
rechtspreis 2026 können noch bis
1. August Nominierungsvorschlä-
ge eingereicht werden.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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GRENZÜBERSCHREITEND

Nach Abschluss: Erfolg von
„InnRaum³“ soll fortgesetzt werden
INNVIERTEL. Nach dreieinhalb
Jahren grenzüberschreitender
Zusammenarbeit ging das In-
novationsprojekt „InnRaum³“
mit einer Abschlussveranstal-
tung im Raiffeisen Techno-Z
Schärding zu Ende.

Vertreter der Projektpartner, von
Wirtschaftskammer, Raiffeisen-
bank und den Städten Passau, Ried
und Schärding blickten auf die Er-
folge zurück und stellten die Wei-
chen für die Zukunft. Ziel von Inn-
Raum³ war es, die Innovations-
kraft und Wettbewerbsfähigkeit
von Unternehmen in der Grenz-
region nachhaltig zu stärken. Da-
zu wurden digitale Technologien
gefördert, Kooperationen aufge-
baut und praxisnahes Wissen ver-

mittelt. Gleichzeitig entstand ein
Netzwerk aus Unternehmen, Start-
ups, Bildungseinrichtungen, Stu-
dierenden und technikbegeisterten
Menschen.
Ein Schwerpunkt lag auf Schulun-
gen und Workshops zu Zukunfts-
technologien. Die Workshop-Rei-
he „Mein Start mit …“ zählte an

den drei Standorten Passau, Ried
und Schärding mehr als 400 Teil-
nehmer. Zudem brachten rund 25
regionale Veranstaltungen und
fünf grenzüberschreitende Make-
athons Unternehmen, For-
schungseinrichtungen und die
Maker-Szene zusammen. Ein
Meilenstein war die Entwicklung

des „Lehrgangs Digitale Zu-
kunftstechnologien“ mit dem WI-
FI Oberösterreich. Das Angebot
soll Fachkräfte gezielt auf die An-
forderungen der digitalen Trans-
formation vorbereiten.
Mit dem Projektende wurde aber
auch ein wichtiger Schritt für die
Zukunft gesetzt: Es wurde das
grenzüberschreitende Innova-
tionsnetzwerk InnRaum³ offiziell
gegründet. Auch künftig sollen
gemeinsame Aktivitäten zur Stär-
kung der Innovationskraft und
Wettbewerbsfähigkeit umgesetzt
werden. Die Innovationsräume in
Passau, Schärding und Ried blei-
ben ebenfalls bestehen und stehen
Unternehmen, Start-ups, Bil-
dungseinrichtungen und weiteren
Interessierten offen.<

Beim Abschluss im Raiffeisen Techno-Z Schärding Foto: Raiffeisen Techno-Z Schärding

bis zu -50%*

SALE

*Von 01.07.-18.07.2026 auf
die gesamte Sommerware
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LT1

TV-Küche übersiedelt 
– nach draußen
OÖ. OÖ Kocht mit Silvia 
Schneider geht in eine kurze 
Sommerpause! LT1 nutzt die 
heiße Jahreszeit und verlegt 
seine TV-Küche ins Freie. 

Ab 4. Juli gibt’s immer samstags 
ab 18 Uhr sechs Folgen von „Ein-
fach Krauli – Die LT1 Sommer-
küche“. Hauben- und TV-Koch 
Christoph „Krauli“ Held zeigt 
dabei seine liebsten Sommerge-
richte – einfach und schnell zube-
reitet – ideal für heiße Tage. 
Am 29. August geht’s dann weiter 
mit neuen Folgen OÖ Kocht, wenn 
Silvia Schneider wieder das Kom-
mando in ihrer Küche übernimmt.

Täglich neu für ganz OÖ
LT1 informiert Oberösterreich 
täglich. Aktuelle Infos, Repor-

tagen und Hintergründe. Täglich 
NEU ab 18 Uhr. Jeder Oberös-
terreicher kann LT1 empfangen 
– landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV, simpliTV und 
Joyn.<� Anzeige

Haubenkoch Christoph „Krauli“ Held in 
der Sommerküche von LT1 Foto: Cityfoto.at

Mehr Infos auf:
www.lt1.at

Mehr Infos auch auf liferadio.at

Jetzt einschalten!

Jetzt
NEU!

Leserfoto der Woche Drei auf einen Streich: Marianne Schachinger aus
Schärding machte diesen Schnappschuss im ehemaligen Landesgartenschau-
gelände. Dort finden Bienen, Hummeln und andere Insekten jetzt jede Menge
Nahrung. Haben auch Sie ein besonderes Foto? Dann schicken Sie es doch mit
ein paar Zeilen an redaktion-schaerding@tips.at Foto: Schachinger
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30
Teile

WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öff nungszeiten MO-FR 9.30 – 18.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr * Finanzierungskonditionen unter weko.com weko.com

Besteck-Set, 
30-tlg., Edelstahl 
poliert, Hammer-
schlag
Art. 200583289

59,95

statt 89,95

Esstisch, 
Platte Anista grau/rau, Gestell 
Stahl mattschwarz/rau, pulver-
beschichtet, ca. 160x75,5x90 cm. 
Art. 200419119

Armlehnstuhl, 
Bezug 100 % Polyester, verschiedene 
Farben, Gestell Stahl mattschwarz/
rau, pulverbeschichtet, ca. 61x88,5x63 cm
Art. 200419115/6 je 119,-

 Esstisch

449,-

Polsterstuhl

119,-

Anista
grau

Fairbanks
schwarz

Lemco
rostbraun

Akranes
weißStilvolle Speisezimmer 

01.07. bis 29.07.

Sonderfinanzierung

0%
bis zu 24 Monate*

Beispielabbildung | Keine Barauszahlung möglich.
Gutschein auch für Begleitperson gültig!

Gültig vom 02.07. bis 07.07.2026
bei Vorlage des Gutscheins.

Bis 11 Uhr:

G U T S C H E I N

3,95

Focaccia Toma-
te-Mozzarella mit 
Basilikum



Beispielabbildung | Keine Barauszahlung möglich.
Gutschein auch für Begleitperson gültig!

Gültig vom 02.07. bis 07.07.2026
bei Vorlage des Gutscheins.

Von 11-14 Uhr:

G U T S C H E I N

Vegetarische 
Auberginen-
Moussaka mit 
Feta, Kartoff eln
und Tomate

8,95



Abholpreise



Schärding20 27. Woche 2026Aus der region

ERLEBNIS

Schärdinger bei der Fußball-WM:
Rot-Weiß-Rot sorgte für Gänsehaut
SCHÄRDING/DALLAS. Bei der
Fußball-WM wehten in Texas
auch rot-weiß-rote Fahnen aus
Schärding.

Leonie Stammler und Michael
Reitinger erlebten das Spiel Ös-
terreich gegen Argentinien in
Dallas hautnah und berichten von
einer außergewöhnlichen Stim-
mung. Obwohl die österreichi-

schen Fans im Stadion zahlenmä-
ßig deutlich in der Unterzahl wa-
ren, machten sie lautstark auf sich
aufmerksam. „Die Fans, die vor
Ort waren, haben alles gegeben
und waren im Stadion nicht zu
überhören“, erzählt Stammler.
„Man hatte direkt Gänsehaut, weil
es Momente waren, die unbe-
schreiblich sind.“ Für angenehme
Bedingungen sorgte das klimati-

sierte Stadion. Die hohen Tem-
peraturen taten der guten Laune
somit keinen Abbruch.
Bereits am Tag vor dem Spiel
herrschte beste Stimmung. In
einem Lokal, das fast ausschließ-
lich von österreichischen Fans be-
sucht wurde, wurde gemeinsam
gefeiert. „Es wurden nur österrei-
chische Hits gespielt und das ist
doch unglaublich in Amerika.“<

Leonie Stammler und Michael Reitin-
ger waren in Dallas live dabei. Foto: privat

Diplome

62 neue Baumeister & 23 neue Holzbau-Meister
oÖ. Kürzlich fand in der BAU-
Akademie BWZ OÖ in Steyregg/
Lachstatt die offizielle Überga-
be der Prüfungszeugnisse an 62 

neue Baumeister und 23 neue 
Holzbau-Meister, die ihre Befä-
higungsprüfung in OÖ mit Erfolg 
abgelegt haben, statt. Die Diplome 

wurden im Rahmen einer Feier-
stunde von LAbg. Georg Ecker, 
WKOÖ-Vizepräsident Michael 
Pecherstorfer, Bauinnungsmeister 

Wolfgang Holzhaider, Holzbauin-
nungsmeister Josef Frauscher und 
Innungsgeschäftsführer Markus 
Hofer übergeben.<� Anzeige

Holzbau-Meister mit Georg Ecker (l.), Landesinnungsmeister Josef Frauscher (2. R. 4. v. r.), In-
nungsgeschäftsführer Markus Hofer (2. v. r.), WKOÖ-Vizepräsident Michael Pecherstorfer (r.) 

Baumeister mit Bauinnungsmeister Wolfgang Holzhaider (l.), Georg Ecker (2. v. l.), WKOÖ-
Vizepräsident Michael Pecherstorfer (3. v. r.), Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (r.) 

62 neue Baumeister:
Bezirk Linz-Stadt: Loris Alshiqi, Nasi 
Ibraimi, Andreas Lichtenwagner, Fahim 
Niazi, Genc Salihu, Semjon Spitaler
Bezirk Urfahr-Umgebung: Martin 
Hartl, Gallneukirchen, Agon Krasniqi, 
Engerwitzdorf
Bezirk Linz-Land: Dominik Koller, Ke-
maten an der Krems, Peter Nikolaus Kretz, 
Oftering, Sebastian Tannhäuser, Enns, 
Eugen Johann Traußner, Ansfelden
Bezirk Eferding: Alexander Meister, 
Hinzenbach
Bezirk Freistadt: Paul Aigner, Hagen-
berg, Florian Seyr, Gutau
Bezirk Kirchdorf: Michael Daubner, Kirch-
dorf, Manuel Leopold Gebeshuber, Nuß-
bach, Benjamin Leang Ing, Kremsmünster
Bezirk Wels-Stadt: Peter Fattinger
Bezirk Wels-Land: Christopher Anzen-
gruber, Edt bei Lambach
Bezirk Vöcklabruck: Michael Gruber, 

Desselbrunn, Daniel Preuner, Frankenburg 
am Hausruck
Bezirk Grieskirchen: Markus Biermair, 
Kallham, Rene Taubinger, Wendling
Bezirk Schärding: Johannes Haber-
fellner, Rainbach im Innkreis
Bezirk Gmunden: Fabian Feichtinger, 
Altmünster
Bezirk Ried: Martin Bleckenwegner, 
Lohnsburg, Rene Lechner, Eberschwang 
Bezirk Braunau: Christopher Reichinger, 
Höhnhart
Salzburg: Manuel Klinger,  Neumarkt am 
Wallersee, Felix Lackner, Bad Vigaun, Se-
bastian Schipany, Neumarkt am Wallersee, 
Mario Schwaiger, Saalfelden 
Burgenland: Nico Glock, Edelstal, Julian 
Hahn, Neckenmarkt, Raphael Elias Posch, 
Oberwart
NÖ: Herbert Feßl, Münchendorf, Riccarda 
Jünger, Oed, Zlatko Knezevic, Vösendorf, 
Patrick Meinhart, Klausen-Leopoldsdorf, 

Firat Polat, Wiener Neustadt, Simon 
Steinberger, Brand-Laaben, Sebastian 
Üblacker, Biberbach, Gmünd, Alexander 
Weiß, Petzenkirchen
Wien: Karlo Bakovic, Daniel-Peter 
Birke, Daniel Gorickic, Kilian Christoph 
Kobermann, Sebastian Limmer, Miroslav 
Petrovic, Laura Lucia Podobnig, Domagoj 
Soldo, Bernhard Stuchlik, Marijan Tomic, 
Moritz Weberhofer, Natalie Wetschnig
Vorarlberg: Gabriel Kofler, Lustenau
Steiermark: Christoph Hasenhütl, Rinn-
egg, Juliana Henain, Graz, Friedrich Partl, 
Gamlitz, Raphael Payer, St. Radegund

23 neue Holzbau-Meister: 
Bezirk Linz-Stadt: Arnold Bogner, 
Christoph Burndorfer
Bezirk Linz-Land: Mario Andexlinger, 
Oftering
Bezirk Urfahr-Umgebung:Stefan 
Schimpl, Zwettl an der Rodl

Bezirk Freistadt: David Buchner, 
Unterweißenbach
Bezirk Kirchdorf an der Krems: Bene-
dikt Sinnhuber, Ried im Traunkreis
Bezirk Grieskirchen: Klemens Mühlböck, 
Heiligenberg
Bezirk Schärding: Maximilian Kieslinger, 
Freinberg, Sebastian Koller, St. Roman
Bezirk Vöcklabruck: Christian Karl-Asteg-
ger, Fornach, Stefan Neubacher, Redlham
Bezirk Ried: David Bachinger, Neuhofen 
im Innkreis, Thomas Frauscher, St. Johann/
Walde, Samuel Wenzl, Aurolzmünster
Bezirk Braunau: Hannes Maier, Aspach
NÖ: Philipp Bruckner, Zwettl, Josef Floh 
jun., Windpassing, Christian Haider, Gmünd, 
Christian Sattler, St. Peter /Au
Salzburg: Daniel Kraft, Bischofshofen, 
Richard Maier, Bischofshofen
Wien: Christoph Lachberger
Burgenland: Christian Gadringer, Eltendorf
Steiermark: Stefan Rausch, Trofaiach

Baumeister mit Bauinnungsmeister Wolfgang Holzhaider (l.), Georg Ecker (2. v. l.), WKOÖ-
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Minions und Monster
Minions & Monster erzählt die
abgefahrene, aberwitzige und
natürlich absolut wahre Ge-
schichtevondenMinionsundwie
sie Hollywood erobern, Film-
stars werden, alles verlieren,
Monster auf die Welt loslassen
und sich dann heldenhaft daran-

machen, den Planeten vor genau
dem Chaos zu retten, das sie
selbst angerichtet haben.<

Anzeige

„Minions & Monster“
Ab 1. Juli bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Die Kult-Animationsfiguren sind zurück und erobern Hollywood. i

Foto: 2026 Universal Pictures International Germany GmbH

betten ammerer

Kühlend, glatt und 
frei von Falten
schärding/ried.  Keine 
durchschwitzten Nächte mehr. 
Dafür sorgen jetzt die hoch-
qualitativen Jersey Sommer-
Spannleintücher von Bettenprofi 
Ammerer mit einem fast 50-pro-
zentigen Anteil an der Sportfaser  
Tencel aus Lenzing. 

Tencel nimmt deutlich mehr 
Feuchtigkeit auf als Baumwolle, 
gibt diese wiederum schnell ab 
und sorgt gerade in heißen Näch-
ten für ein trockenes, angeneh-
mes Schlafklima. Durch die glat-
te Faserstruktur und die seidige 
Oberfläche wirkt sie im Sommer 
besonders kühlend. „Unser über-
aus beliebtes Tencel-Leintuch ist 
in zehn verschiedenen Farben 
und in allen gängigen Größen er-
hältlich. Die Leintücher passen 
sogar auf Boxspringmatratzen 

von bis zu 35 Zentimetern Höhe“, 
sagt Mag. Stefan Ammerer, 
Geschäftsführer von Betten 
Ammerer.<� Anzeige

Tencel-Leintücher sorgen auch bei 
Hitze für erholsamen Schlaf. Foto: Ammerer

scheidenflora

Intimbereich im 
Gleichgewicht
oÖ. Viele Frauen kennen das 
Gefühl: Ausgerechnet im Urlaub 
oder an den lang ersehnten, war-
men Sommertagen kann das inti-
me Wohlbefinden leicht aus dem 
Gleichgewicht geraten. Damit es 
nicht so weit kommt, sind ausrei-
chend Milchsäurebakterien in der 
Scheidenflora wichtig.

Sie sorgen für einen pH-Wert, bei 
dem sich unerwünschte Keime und 
Pilze nicht vermehren können. Me-
dikamente wie Antibiotika oder 
hormonelle Veränderungen durch 
die „Pille“, eine Schwangerschaft 
oder die Wechseljahre, aber auch 
nasse Badesachen oder Reisestra-
pazen können dieses empfindliche 
Gleichgewicht ins Wanken bringen. 
Die Folge: Milchsäurebakterien ver-
ringern sich in Anzahl und Vielfalt, 
und Keime sowie Pilze vermehren 

sich leichter – oft verbunden mit Ju-
cken, Brennen oder Ausfluss. Daher 
ist es wichtig, die Scheidenflora mit 
den richtigen „Helfern“ zu versor-
gen. OMNi-BiOTiC® WOMAN 
ergänzt den Intimbereich mit vier 
natürlich im menschlichen Körper 
vorkommenden Bakterienstäm-
men. Das Besondere: Es wird ein-
fach getrunken und ist dadurch auch 
während der Periode problemlos an-
wendbar!<� Anzeige

OMNi-BiOTiC® WOMAN Foto: Institut AllergoSan

Mehr Informationen unter 
www.omni-biotic.com

DEINE
BRILLE.
UNSER
KOMPLETT-
PREIS.

Leichte, entspiegelte Kunststoffgläser

Inkl. 1 Jahr Vollkasko

Aufpreis für Gleitsichtgläser: € 200,-

Auch als optische Sonnenbrille erhältlich
- ohne Aufpreis!

Ko m p l e t t
p r e i s

69,-*
FA s s U N G i N K l .
H o C H W e r t i G e r
KUNststoFFGlÄser

ALLE BRILLEN vON FABIANO
INKL. hOchwERTIgER KUNSTSTOFFgLäSER

zUM KOMPLETTPREIS!

* In Ihrer Fern- oder Lesestärke bis ±6 sph./+2zyl. www.optiker-aigner.at
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Aktuelles

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Zu kaufen gesucht

Erotik

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Märkte

Liebe Zoe,
wir freuen uns von Herzen,  
da� du unsere Familie  
bereicherst und jeden  
Tag ein kleines bi�chen  
he�er machst.

Schön, dass du da bist!

wir freuen uns von Herzen, 

Tag ein kleines bi�chen 

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:

Liebe Sonja!   
Alles Gute zum 

60. 
GEBURTSTAG!   
Deine Busrunde

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

©
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Neu bei Tips? 
Der perfekte Start 
für Ihre erste 
Werbung
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Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Claudia 51 J., warmherzig,
gepflegt, gerne unterwegs.
Mag Humor, gute Gespräche
und Menschen, die halten, was
sie versprechen. Ein echtes Wir
darf wieder Platz haben.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Elisabeth 61 schlank, ich lie-
be die Natur, Tiere, Landleben,
Berge, Seen, Sport, Gemütlich-
keit, Romantik, Musik, Kochen,
Küssen u. Leidenschaft. Ich bin
eine natürliche Frau u. sehne
mich nach einem Mann, dem
Treue und Ehrlichkeit immer
noch wichtig ist. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Maria 75 J. Witwe, niemand
da zum Reden, Lachen, Ku-
scheln, wie schön wäre es wie-
der zu zweit. Ich bin Mobil,
nicht ortsgebunden u. könnte
dir, gerne bis aktive 85 J. noch
sehr viel Liebe schenken. Agen-
tur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 3. Juli von 7.30-12.00
Uhr. 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Werkstattzu-
behör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Kaufe Uhren von Ebel, auch de-
fekt!  0650 6716855,
Uhren-Weinrich

ALLE ART VON
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

SAMTPFÖTCHEN in
Obernberg
erotikmassagehaus.de
Täglich von 10 - 22 Uhr
 07758/26738

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

284 Stk. 5 Loch Alufelgen
mit Reifen, neu, Dimension
225/55/16, zu verkaufen,
 0664 1917101
4 Stk. 5 Loch Alufelgen mit
Reifen, neu, Dimension 225/55/
16, zu verkaufen,
 0664 1917101
EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Gemeinde Diersbach, 
Ortsteil Eden (SD): Baugrund,
876 m², ruhige Lage, derzeit 1
Nachbar zu verkaufen.
 0699 10847611.
Grundstück mit Altbe-
stand in Ried/Innkries,
nähe Krankenahsu zu ver-
kaufen, 1.736 m², Preis
auf Anfrage, nur Privat-
verkauf,  0650 9858574

Paar aus OÖ sucht ein Haus
oder eine Wohnung auf LEIB-
RENTE. Wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf und auf ein persönli-
ches Gespräch.
 0650 3403775

Suche Haus ab 4 Zimmer, ger-
ne 2 Wohneinheiten. In der Nä-
he von Schärding ab € 1.200,-.
Hund und Katzen gehören zur
Familie. 2 Freundinnen, ehrlich
und anständig.
 +43 680 3186079
Email. Reisenberger@gmx.de
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Arbeiten Sie fürs Land Oberösterreich, machen Sie mehr als
bloß einen Job. Denn gemeinsam schaffen wir Lebensqualität,
jeden Tag aufs Neue. An einem attraktiven Arbeitsplatz in einem
Unternehmen, das Freundlichkeit, Engagement und Offenheit
großschreibt.

Für unser Schloss in Zell an der Pram suchen wir eine

Reinigungskraft
Karenzvertretung ● Teilzeit mit 19 Stunden ● Gehalt 1.130 EUR

Ihre Benefits:

Ausgezeichnete Kranken- und Unfallversicherung

Gute Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben

Familienfreundliche Unternehmenskultur

Klingt interessant? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.

Nähere Infos:

Isabel Strasser
(+43 732) 77 20 117 28
karriere.land-oberoesterreich.gv.at

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Daniel Wittmann
+43 676 3497651
d.wittmann@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-schaerding@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7712 60551
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.
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DANKE SCHÖN

Ehrenamtliche vor den Vorhang
OÖ. Ohne sie wäre ein gere-
gelter Vereinsbetrieb kaum
denkbar: Rund 200.000 Ehren-
amtliche engagieren sich in
Oberösterreichs Sportvereinen
und leisten Tag für Tag un-
verzichtbare Arbeit. Mit dem
„Danke schön“-Ehrenamts-
preis holen das Sportland
Oberösterreich, Tips, die
OÖNachrichten, Life Radio
und TV1 diese engagierten
Menschen vor den Vorhang.

Ob als Trainer, Funktionär, Or-
ganisator oder helfende Hand im
Hintergrund – ehrenamtliche
Mitarbeiter sinddasRückgrat des
Vereinswesens. Mit großem
Einsatz, Leidenschaft und Herz-
blut sorgen sie dafür, dass Trai-
ningseinheiten, Veranstaltungen
und das gesamte Vereinsleben
reibungslos funktionieren.

Jetzt nominieren
Um dieses Engagement sichtbar
zumachen und zuwürdigen, ver-
geben können Sportvereine aus
ganz Oberösterreich ihre ehren-
amtlichen Helfer ab 1. Juli on-
line unter www.tips.at/ehrenamt
nominieren. Im Anschluss ent-

scheidet dieBevölkerung:Von 5.
bis 31. August kann einmal täg-
lich für den persönlichen Favo-
riten abgestimmt werden.

Attraktive Auszeichnungen
Die Bezirkssieger dürfen sich je-
weils über einen Geldpreis von

1.000 Euro freuen. Aus diesem
Kreis wählt eine Fachjury an-
schließend den Landessieger, der
mit weiteren 1.000 Euro ausge-
zeichnet wird. Die Gewinner
werden bei einer Abschlussver-
anstaltung am 29. September in
Linz geehrt.<

v.l.: Christoph Bauer (Geschäftsführer TV1), Gino Cuturi (Geschäftsführer Wim-
mer Medien), Landesrat Markus Achleitner, Harald Bartl (Ressortleiter Sport
OÖN), Alexandra Mittermayr (Chefredakteurin Tips), Christian Stögmüller (Ge-
schäftsführer Life Radio) Foto: Volker Weihbold

Weitere Informationen sowie
das Nominierungsformular gibt's
unter: www.tips.at/ehrenamt

ZIRKUS

Tanzstudio Innviertel war bei
Luftakrobatik-Wettbewerb erfolgreich
INNVIERTEL. Beim internatio-
nalen Zero Gravity Festival in
Waidhofen an der Ybbs traten
Luftakrobaten aus neun Län-
dern gegeneinander an. Mit da-
bei waren auch Teilnehmerin-
nen des Tanzstudios Innviertel
aus Taufkirchen an der Pram:
die zwölfjährige Yara Jandl aus
Eberschwang und Studioleiterin
Ursula Geef aus Passau.

Der Wettbewerb im Zirkuszelt
des Circus Pikard wurde in ver-
schiedenen Disziplinen der Luft-
akrobatik sowie mehreren Al-
ters- und Leistungsklassen aus-
getragen. Bewertet wurden so-
wohl technische Kriterien als
auch Ausdruck, Originalität und
Musikalität. Mehr als 100 Dar-

bietungen in den Kategorien Ver-
tikaltuch, Luftring, Tuchschlaufe
und an den Strapaten wurden ge-
zeigt.
Organisiert hatte das Event eine
Zirkusartistin aus Estland. Die
meistenKünstler reistendaheraus
diesem Land an, gefolgt von Ar-
tisten aus der Ukraine, Tsche-
chien und Österreich. „Einzelne
Teilnehmer kamen aus Ägypten,
der Slowakei, Italien, Bulgarien
undDeutschland“,berichtetGeef.

Charlie-Chaplin-Nummer
führte zum Sieg
Für die Tanzschulleiterin verlief
der Bewerb besonders erfolg-
reich. In der Kategorie „Silks Se-
niors Amateur/Semi-Professio-
nal“ begeisterte Geef als Charlie

Chaplins Tramp mit einer Slap-
stick-Nummer am Vertikaltuch.
Zwei der fünf Juroren vergaben

dafür die Höchstwertung im
künstlerischen Bereich. Mit ins-
gesamt 92 Punkten sicherte sie
sich den Sieg in ihrer Kategorie.
Yara Jandl aus Eberschwang trai-
niert seit rund einem Jahr amVer-
tikaltuch und startete in der Ka-
tegorie „Silks Junior Beginner“.
Sie erreichte mit 81 Punkten den
neunten Platz unter elf Teilneh-
merinnen. „Für ihren ersten
Wettbewerb eine sehr zufrieden-
stellende Leistung“, sagt Geef.
Neben den sportlichen Erfolgen
stand für beide Teilnehmerinnen
aber vor allem die besondere Er-
fahrung imMittelpunkt. „Es ging
um das Erlebnis, in einem echten
Zirkuszelt aufzutreten und viele
andereLuftartistik-Begeisterte zu
treffen.“<

Ursula Geef überzeugte die Jury mit
ihrer Charlie-Chaplin-Nummer.
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FREUDE

Innviertler jubeln über zwei
WM-Medaillen im Sportkegeln
ST. FLORIAN. Große Freude
herrscht in St. Florian über die
Erfolge von Lisa und Philipp
Vsetecka bei der Kegel-Welt-
meisterschaft in Schwaz.

Die beiden Sportkegler gewan-
nen zwei Medaillen. Philipp
Vsetecka überzeugte gemeinsam

mit seinem Nationalteamkolle-
gen Lukas Huber im Herren-
Paarbewerb mit konstant starken
Leistungen und kämpfte sich bis
ins Finale vor. Schließlich holte
das Duo die Silbermedaille.
Lisa Vsetecka durfte ebenfalls
über Edelmetall jubeln. Gemein-
sam mit Dominique Rathmayer

zeigte sie großen Einsatz und die
beiden sicherten sich im Tan-
dem-Bewerb die Bronzemedail-
le.

Jubel in der Heimatgemeinde
Auch in ihrer Heimatgemeinde
wird über den Erfolg gejubelt.
Die Marktgemeinde St. Florian

gratuliert zu ihren herausragen-
den Leistungen. Die beiden
unterstrichen „eindrucksvoll ihre
Bedeutung für den österreichi-
schen Kegelsport und vertraten
ihre Heimatgemeinde weit über
die Gemeindegrenzen hinaus auf
hervorragendeWeise“,betontdie
Gemeinde.<

Philipp Vsetecka (l.) und Lukas Huber gewannen eine Silbermedaille. Fotos: Vsetecka Lisa Vsetecka (l.) und Dominique Rathmayer holten WM-Bronze.

DAUERKARTENPREISE 26/27

Kategorie 1 Nord Süd Sektoren B, C, D, E, K

Vollpreis € 369,-

Ermäßigt* € 319,-

Kind (ab dem 7 – 15 LJ) € 125,-

Kategorie 2 Nord/OST/SÜD Sektoren A, F, G, H, J

Vollpreis € 309,-

Ermäßigt* € 269,-

Kind (ab dem 7 – 15 LJ) € 125,-

Kategorie 3 Fussl Wikinger Corner

Vollpreis (1 Kind gratis dabei) € 299,-

Ermäßigt* (1 Kind gratis dabei) € 259,-

Jedes (weitere) Kind (ab dem 7 – 15 LJ) € 59,-

Kategorie 3 Fussl Wikinger Corner

Vollpreis € 199,-

Ermäßigt* € 169,-

Kind (ab dem 7 – 15 LJ) € 59,-

*(Jug. 15 – 19 LJ, Schüler, Lehrlinge, Pensionisten)

16
HEIMSPIELE
LIVE IM STADION
ERLEBEN!
MIT DEINEM ABO BIS ZU
€ 143,- SPAREN

FÜR DIE

SICHERN

JETZT STAMMPLATZ

LIGA-SAISON
2026/27

BUNDES-

Mit dem Erwerb dieser Karte unterwirft
sich der Käufer der geltend

en Hausordnung.

Diese übertragbare Ka
rte berechtigt, alle Meisterschaftsspiele zu besuchen.

Ausgenommen sind Cupspiele, Internationa
le und andere Spiele.

Name

Tribüne/Block/Reihe/
Sitz

DAUERKARTEN
VERKAUFSSTART: 22. JUNI
HIER ZUM TICKETSHOP

HEIMSPIELE 
LIVE IM STADION 

Tribüne/Block/Reihe/
Sitz

Tribüne/Block/Reihe/
Sitz

Tribüne/Block/Reihe/
Sitz

MEINMEINMEIN
VEREINVEREINVEREIN
MEINMEINMEIN
ABOABO

DAUERKARTEDAUERKARTEDAUERKARTE

20262026
20272027
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TESTFAHRT

Kia EV5: Mitten im Leben
Ein großes und brachiales E-
Auto kreieren kann ein jeder.
Ein stimmiges und den Lau-
nen des Alltags trotzendes eher
wenige. Einer davon ist Kia.

Die E-Mobilität ringt weiterhin
um Einfluss, um Erfolg, um Ak-
zeptanz in der breiten Masse der
Gesellschaft. Gefühlt sind die
ersten Jahre des Angebens, vor-
bei, so gut wie jeder Hersteller
besinnt sich abseits seiner vor
Kraft strotzenden Leuchtturm-
projekte auf das Wesentliche.
Traditionell und quasi aus der
fossilenÄramit eingeschleppt tut
sich am meisten im Segment der
Kompakt-SUVs.
Selbiges aufzumischen ist das
erklärte Ziel des neuen Kia EV5.
Wobei die Testfahrer von Fahr-
freude sich da gleich selber kor-
rigieren wollen, solch aggressive
Herangehensweise ist dem net-
ten Koreaner aus der Nachbar-
schaft fremd. Er ist einMuster an
Ausgewogenheit, wollte man es
negativ betrachten, würde man
sagen, der Kia ist nirgends her-
ausragend. ImUmkehrschluss ist
er dafür überall gut bis sehr gut,
auf der Suche nach einer echten

Schwäche haben die Testfahrer
lediglich neue Stärken gefunden.

Vollausstattung inklusive
Dasbeginnt schonbeimDesign, eh
bekannt als mittlerweile typisch
Kia, weshalb der einst eher mar-
tialisch wahrgenommene Block-
hüttenstil dem Auge schon mehr
schmeichelt. Eyecatcher sind
neben den Ecken und Kanten wie
so oft die markanten LED-Licht-
signaturen an Front und Heck, die
getesteteGT-Line steuert noch 19-
Zöller bei. Weitaus mehr tut sich
die Top-Ausstattung im Interieur
hervor. Harman-Kardon-Sound,
Head-up-Display, klimatisierte
Ledersitze mit Massagefunktion,
Drei-Zonen-Klima und vieles
mehr ist inkludiert. Kurzum: Voll-
ausstattung.
Der Fokus auf Komfort und Le-
benserleichterndes ist nicht zu
übersehen, Sportlenkrad und Alu-
Pedale sind eh fesch, aber nur
Randnotizen. In einem Kompakt-
SUV, wo man Familien als Ziel-
gruppe ausgegeben hat, zählen an-
dere Dinge. Platz zum Beispiel.
Der EV5 setzt seine Form konse-
quent in diese Richtung um, auf al-
len Sitzen herrscht feudale Bewe-

gungsfreiheit. Opulent auch der
Kofferraum mit 566 bis 1.650 Li-
tern Fassungsvermögen, geadelt
mit toller Variabilität, ebener La-
defläche und weit aufschwingen-
der elektrischer Heckklappe.

Souverän im Alltag
Bei den 2.069 Kilogramm Leer-
gewicht wird es demnach nicht
oft bleiben, was wiederum ge-
wisse Anforderungen an den An-
trieb mit sich bringt. Mit 216 PS
und 295 Newtonmeter steht er eh
gut im Futter, wie wohl alle wis-
sen, dass das bei den Elektri-
schen gutes Mittelmaß ist. Soll
sein, in 8,4 Sekunden sprintet der
Kia in sich ruhend auf 100 km/h.
Dass bei 165 km/h Schluss ist,
sollte auch niemanden stören.
Cooler ist die via Lenkradpadd-
les variierbare Rekuperation, für
die ganz Faulen gibt es eh auch
einen Automatikmodus.
Den man wohl zumeist nutzen
wird. Sport ist dem EV5 seine
Sache nicht so wirklich, auch das
Fahrwerk ist deutlich im kom-
fortablen Bereich angesiedelt. Ist
mit Blick auf das Gesamtkon-
zept nur logisch, tut aber auch
dem Verbrauch gut. Der 81,4

kWh große Akku stellt 505
WLTP-Kilometer zur Verfü-
gung, gute 400 schaffen den
Sprung in die Realität. Solide ist
auch die maximale Ladege-
schwindigkeit, 150 kW sollen in
einer halben Stunde den Akku
von 10 auf 80 Prozent bringen.
Als „GT“-Line startet der Kia
EV5 bei 54.590 Euro, die auch
nicht ärmlich bestückte „Air“-
Basisausstattung legt schon bei
45.590 Euro los.<

Kia EV5 GT-Line

Motor: 81,4 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 216 PS
Dauerleistung: 72 PS
Max. Drehmoment: 295 Nm
Reichweite: ca. 400 km
Vmax: 165 km/h
0 auf 100 km/h: 8,4 Sek
Preis Testmodell: ab 54.590 Euro
Preis Basismodell: ab 45.590 Euro

Der Kia EV5 GT-Line ist als Basismodell ab 45.590 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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ABKÜHLUNG

Nachtbaden und Zauberclown als
Sommer-Highlights im Stadtbad
SCHÄRDING. Mit vier stim-
mungsvollen Nachtbade-
Abenden und dem Besuch von
Zauberclown Rudolfo setzt das
Stadtbad Schärding in der
diesjährigen Badesaison be-
sondere Akzente.

Das Stadtbad Schärding startet
mit frischem Schwung in die Ba-
desaison 2026 und bietet Gästen
ein abwechslungsreiches Som-
merprogramm. Im Mittelpunkt
stehen dabei die Veranstaltungs-
reihe „Friday Night Splash –
Nachtbaden im Stadtbad“ sowie
der Besuch von Zauberclown Ru-
dolfo, der für die jüngsten Gäste
ein Ferienhighlight bereithält.
An vier Sommerabenden ver-
wandelt sich das Stadtbad in eine

Event-Location. DerAuftakt zum
Nachtbaden war bereits am Frei-
tag, 19. Juni. Weitere Termine
folgen am 3. Juli, 24. Juli und 21.
August.
Besucher können an diesen
Abenden bis 21 Uhr schwimmen,
geöffnet bleibt das Stadtbad je-
weils bis 22 Uhr. Musik, kulina-

rische Spezialitäten und eine be-
sondere Atmosphäre unter frei-
em Himmel sorgen dabei laut der
Stadtgemeinde für einen ent-
spannten Sommerabend.

Zauberclown im Bad
Für Familien steht am 5. August
ein weiterer Höhepunkt auf dem

Programm. Von 12.30 bis 17.30
Uhr gastiert Zauberclown Rudol-
fo im Schärdinger Stadtbad. Die
Kinder dürfen sich auf riesige
Seifenblasen, Seifenblasen zum
Hineintauchen, Spielstationen
mit Bällen, ein Glücksrad, einen
Malwettbewerb und weitere
Überraschungen freuen.

Gewinnspiel
Wer bis 5. Juli eine Saisonkarte
erwirbt, nimmt außerdem auto-
matisch an einem Gewinnspiel
teil. Verlost werden eine Fami-
liensaisonkarte für die Badesai-
son 2027, fünf Konsumations-
gutscheine für das Badebuffet im
Wert von jeweils 20 Euro sowie
ein Innviertler DKT. Die Auslo-
sung findet am 6. Juli statt.<

Das Stadtbad lädt im Sommer zu mehreren Events ein. Foto: Stadtgemeinde Schärding

3. bis 5. Juli auf schloss tüssling

Gartentage im Juli
tüssling. Am ersten Juliwo-
chenende lädt Gräfin Stephanie 
von Pfuel bereits zum 22. Mal 
zu den Gartentagen auf Schloss 
Tüßling ein. 

Vor der malerischen Kulisse des 
Schlosses präsentieren über 180 
sorgfältig ausgewählte Ausstel-
ler ihre kreativen Ideen rund um 
die Gartenkultur und das stilvolle 
Wohnen. Die beliebte Verkaufs-
ausstellung richtet sich an gar-
tenaffine Gäste und Liebhaber 
einer stilvollen Lebensart. Das 
Sortiment umfasst eine beeindru-
ckende Vielfalt an Pflanzen, gärt-
nerischen Besonderheiten und 
Raritäten und verwandelt so den 
Schlosspark in ein blühendes Gar-
tenparadies. Ergänzt werden die 
liebevoll gestalteten Stände durch 
ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm mit Gartenkonzerten 
und Fachvorträgen.

Das Motto 2026 „Gärten im Wan-
del der Zeit“ lädt dazu ein, Gar-
tenkultur neu zu entdecken: von 
den prachtvollen Anlagen vergan-
gener Epochen über naturnahe Le-
bensräume bis hin zu modernen, 
nachhaltigen Freiräumen. Nach-
haltigkeit spielt auch 2026 eine 
zentrale Rolle. Ein Teil der ent-
stehenden CO2-Emissionen wird 
kompensiert. Alle Infos zu Pro-
gramm und Eintritt: www.garten-
schloss-tuessling.de<� Anzeige

Schloss Tüssling Foto: Lohde Veranstaltungs GmbH

4.-5.
7.
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nachrichten.at/sommer

Beim OÖNachrichten-Gewinnspiel
treffen wertvolle Inhalte auf
hochkarätige Gewinne.

Lesen ist
Goldwert

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!

2 × 1 Unze Gold Wiener
Philharmoniker

2 1 Unze Gold Wiener 20 × 1/10 Unze Gold
Wiener Philharmoniker
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 2. Juli

FR, 3. Juli

SA, 4. Juli

SO, 5. Juli

DI, 7. Juli

DO, 9. Juli

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIGHRSPRACHIGMEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

Jetzt mit Regionsauswahl

Top-Termine

TRADITION

FPÖ lädt
zum Grillfest
ANDORF. Die FPÖ Andorf ver-
anstaltet am Sonntag, 5. Juli, ihr
traditionelles Grillfest in Andorf.
Die Besucher erwartet ein gesel-
liger Tag mit regionalen Speziali-
täten, Unterhaltung und einem
Programm für die ganze Familie.
Im Mittelpunkt des Festes sollen
Regionalität, Familienfreundlich-
keit und das Miteinander stehen.
Als Ehrengast wird EU-Abgeord-
neter Roman Haider erwartet. Für
das leibliche Wohl und ein Rah-
menprogramm ist laut den Ver-
anstaltern gesorgt. Ortsparteiob-
mann Gemeinderat Thomas Dal-
linger und das gesamte Grillfest-
Team freuen sich auf zahlreiche
Besucher am Volksfestgelände.<

Sonntag, 5. Juli
Volksfestgelände, Andorf
Ab 11 Uhr

Auflösung Sudoku

2 6 7 5 9 8 4 3 1
1 3 8 2 7 4 9 6 5
5 4 9 1 6 3 7 2 8
3 5 4 9 2 7 8 1 6
9 1 2 8 5 6 3 4 7
8 7 6 4 3 1 2 5 9
7 2 5 3 1 9 6 8 4
4 9 3 6 8 5 1 7 2
6 8 1 7 4 2 5 9 3

Andorf: Fit4Fun - Rücken-/Fitness-Training;
Mittelschule, jd. Mo, 18.30 - 19.30,  +43
650 4573057

Andorf: Fun Games & Power - Turnen für Ju-
gendl. 10 - 15 J.; Mittelschule, jd. Mo, 16 -
17.00,  +43 650 4573057

Andorf: H.I.I.T. & Stretch - ein abwechslungs-
reiches, knackiges Training zum Auspowern;
Mittelschule, jd. Mo, 19.40 - 20.40,  +43
650 4573057

Andorf: Power Kids - Turnen für Kinder 6 -
10 J.; Mittelschule, jd. Mo, 17.15 - 18.15,
 +43 650 4573057

Andorf: Yoga 1; Mittelschule, jd. Di, 19.30 -
20.30,  +43 650 4573057

Brunnenthal: Lauf- und Nordicwalking Treff;
TP: Pfiff-Parkplatz, jd. Mo., 18.00

Rainbach: Spiegelgruppe für Kinder von 1 - 3
J.; Volksschule, jd. Mo, 9 - 11.00, Anm., Infor-
mation: Lena Altenberger  0676 7122221

Riedau: Spielgruppe Bienchengruppe für Kin-
der von 1 - 2,5 J. mit Begleitung; EKZ, jd. Di,
09 - 10.30, Anm.:  0699 16886625

Sigharting: Kinderturnen 4 - 7 J.; VS Turnhal-
le, jd. Mi, 15.30 - 16.30, VA: Gesunde Gemein-
de

St. Aegidi: Wirbelsäulengymnastik, Turnsaal
der MS, jd. Mo, 19.30

St. Marienkirchen: Zwergerlgruppe; Kinder-
nest, jd. Do, 9 - 11.00

Wernstein: Gesunde Frauengymnastik; Turn-
saal der VS (Eingang: Rückseite bei Mu-
sikhein), jd. Di, 19.00, VA: ASKÖ Wernstein

Freinberg: Stammtisch des Seniorenbundes,
GH Weinbeißer, 18.00

Schärding: SoilWalk - Wie gestalten wir
Raum für Boden- und Lebensqualität?, ca. 2.
km, ; Treffp. Orangerie, 16.30, VA: Klimabünd-
nis OÖ, Anm. erb.:  07712 3154-511

Andorf: Schulfest der Volksschule; Sporthalle,
17.15

Schärding: Nachtwächterrundgang, € 8,-;
Treffp. Stadtmuseum, 21.00

St. Florian: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes; Fischer's Weinheuriger Bubing, 11.00

Wesenufer: Donautaltrunier; Asphaltbah-
nen, 18.00, VA: ESV

Zell/Pram: "Beethoven-Zyklus" Konzert des
Arnold String Trios; Freskensaal Schloss Zell/
Pram, 19.30, Karten: kartenzentrale@
ew-passau.de

Freinberg: Grillfest FF-Haus Haibach, ab
17.00

Schärding: 50-jähriges Gründungsturnier
des Plattenvereins; Sportplatz, 13.00

Schärding: Konzert - Tango mit dem Ensem-
ble Cuero mit Martina Greiner; Schlosspark,
20.00, bei Schlechtwetter im Kubinsaal,
VK € 18,-, AK € 20,-

St. Florian: Tom & Basti "zwoaschneidig",
Kleintierzüchterhalle, 20.00, Karten: Mitglieder
Kleintierzüchterverein, Info:  0664 1407151

Wesenufer: "Boccia & Beats" im Rahmen
des Frühschoppens; Sportplatz, ganztägig, VA:
Union

Andorf: Andorfer Grillfest; Volksfestgelände,
11.00, VA: FPÖ

Freinberg: Vortrag mit Künstler Michael Will-
nauer u. Erzählungen über Herrgottschnitzer
"Poldl" Willnauer; Altes Forsthaus, 15.00, VA:
Kulturkreis, Führungen ab 14.00

Rainbach: Kirtag - Festgottesdienst (9.30),
danach Showprogramm, Frühschoppen, Kinder-
programm, Kulinarik, Kleintierwerbeschau,
Bogenschießen, ....

Schärding: Gottesdienst; Kirche am Stein,
9.00, VA: Evang. Pfarrgemeinde

Wesenufer: Feldmesse + Frühschoppen;
Sportplatz, ganztägig, VA: Union

Zell/Pran: Offener Sonntag im Museum
Sallaberger-Haus, 14 - 17.00

Riedau: Stammtisch pflegender Anghöriger;
Rot-Kreuz-Stelle, 19.30, VA: Gesunde Gemein-
de Zell/Pram

St. Marienkirchen: miteinander red'n,
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Men-
schen mit Drogenkonsum; Dietrichshofen 15,
19.00, Anm.:  0660 9999522

St. Florian: Kinder-Yoga; EKIZ, 16.00

Andorf: Arbeitsassistenz für Jugendli-
che der Volkshilfe; FIM,  0676
87341128

Andorf: Selbsthilfe Mobbing; FIM,
 0699 81494054

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Raab: 7. Juli,  Sprechtag des OÖ Senioren-
bundes; Gemeindeamt, 13.30, kostenlos

Ried/Schärding/Andorf/Grieskirchen:
Frauenberatungsstelle, Frauennetzwerk3,
 0664 8588033

Riedau: 9. Juli Amtstag Notariat Raab;
Marktgemeindeamt, 15.30 - 16.30, Anm. erf.:
 07762 2214

Schärding: Anonyme Alkoholiker Mee-
ting: jd. Di, 19 - 21.00, FIM,  0664
1634474

Schärding: Elternberatung bei Tren-
nung und Scheidung;  0664 3979303

Schärding: Männerberatung "Von Mann
zu Mann"; FIM,  0732 7720 53 300

Schärding: Nachhilfe-Pool; FIM,  0664
3979303

Schärding: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung; FIM,  0732
773676

Schärding: PVA Sprechtage - Fragen zu
Pension, Rehabilitation, Pflegegeld oder Ge-
sundheitsvorsorge an die Pensionsversiche-
rungsanstalt;  05 0303 36170

Schärding: Schlafberatung für Eltern
von Babys/Kleinkindern;  0664 3979 303

Schärding: Sozialberatung des KOBV -
Der Behindertenverband,  FIM,  0650
5600792

Schärding: Trauerbegleitung nach Ver-
lust eines Kindes; FIM,  0677 18032880

Schärding: Verein Tagesmütter Inn-
viertel; FIM,  0664 88252180

Schärding: Wohin mit meiner Trauer? -
für Kinder und Jugendliche ab 6 J.; FIM,
 0681 20718120

Schardenberg: Pfarrkirche: Ausstellung
zur Fatimakapelle, von Mai bis Oktober

Schärding: Galerie Reich: "Die Kunst ist
auf den Hund gekommen", Werke von Anette
Smolka Woldan, Mo .- Fr., 10 - 18.00, Sa., 10 -
 13.00, von 6. Mai bis 4. Juli

Schärding: Stadtmuseum: Sonderausstellung
"Unheimliche Kreaturen und sanfte Riesen,
Fossilien aus dem Urmeer des Innviertels", Mi.,
Do., Sa., So., 10 - 12.00, 14 - 17.00

Schärding: Schlossgalerie: Ausstellung
"stay in touch", von jeweils 6 KünstlerInnen
aus OÖ und Südböhmen, Fr., Sa., So., 14 -
17.00, von 6. Juni bis 5. Juli
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Wildsaufest: Tausende
Besucher erwartet
ST. AEGIDI.Wenn Ende Juli im
Gewerbegebiet Schauern gefei-
ert wird, ist Feststimmung zu er-
warten: Von 24. bis 26. Juli geht
das Wildsaufest zum 21. Mal
über die Bühne. Tips verlost da-
zu 4 x 2 Freikarten.

Seit Jahren zählt das Fest zu den
größten Sommerveranstaltungen
der Region. Die Veranstalter er-
warten erneut Tausende Besucher.
Für den besonderen Reiz sorgt die
Kombination aus klassischer Fest-
zeltatmosphäre und den beliebten
Waldbars mit DJ. Kultstatus ge-
nießen zudem die Wildsaubörse,
das Wildsauwasser und Maskott-
chen Eduard, das den Eingang zu
denWaldbars bewacht.
Für Unterhaltung sorgen am Frei-
tag die Gstanzl Singa mit Sepp

Gschaider, Rondstoa sowie die 3
Ecks-Plattler. Am Samstag über-
nimmt Mybock die Bühne. Am
Sonntag beginnt ab 10 Uhr der
Frühschoppen. Dazu gibt es Tom-
bola und Kinderprogramm.<

Beste Stimmung beim Wildsaufest

Foto: FF St. Aegidi

WIRTSHAUSMUSIKER

Abend mit
Tom& Basti
ST. FLORIAN/INN.Mit ihrem Pro-
gramm „zwoaschneidig“ sind die
Wirtshausmusiker Tom & Basti
am Samstag, 4. Juli, in St. Florian
am Inn zu Gast.
Die zwei ziehen mit Gitarre, Stei-
rischer und typischen alten Ge-
wändern wie Vagabunden von Ort
zu Ort und sorgen für Unterhal-
tung. Die Veranstaltung findet in
der Kleintierzüchterhalle in
Pramhof 69 statt.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Karten sind im Vorverkauf um
26,50 Euro bei allen Mitgliedern
des Kleintierzüchtervereins er-
hältlich. Weitere Informationen
gibt es unter der Telefonnummer
0664 1407151.<

Samstag, 4. Juli
Kleintierzüchterhalle, St. Florian
20 Uhr / VVK: 26,50 Euro

KÜNSTLER

Anekdoten über den
„Herrgottschnitzer“
FREINBERG. Mit Geschichten,
Bildern und Schnitzarbeiten er-
innert der Bildhauer Michael
Willnauer am Sonntag, 5. Juli,
im Alten Forsthaus Freinberg an
seinen Vater, „Poidl“ Willnau-
er, der weit über die Region hin-
aus als „Herrgottschnitzer“ be-
kannt wurde.

Der Künstler erzählt pointiert vom
künstlerischen Schaffen und den
legendären Aktionen seines Va-
ters. All das hält ihn als unver-
wechselbares Original dies- und
jenseits der Grenze in Erinnerung.
Günther Fessl, Mitglied der Inn-
viertler Künstlergilde und lang-
jähriger Freund der Familie, ge-
staltet den Nachmittag musika-
lisch. Im Alten Forsthaus ist
außerdem bis 31. Oktober eine

Auswahl von Michael Willnauers
Werken zu sehen. Der internatio-
nal bekannte Bildhauer, der in der
Region aufgewachsen ist, gewährt
Einblicke in seine fantasievolle
und lebendig gestaltete Kunst-
welt.<

Michael Willnauer Foto: privat

Sonntag, 5. Juli
Altes Forsthaus, Freinberg
Ab 14 Uhr / Eintritt frei

KULTURSOMMER

Das Innviertel wird
zur Kulturbühne
INNVIERTEL. Theater, Konzer-
te, Festivals und Open-Air-
Veranstaltungen: Der Kultur-
sommer Oberösterreich bietet
auch 2026 ein vielfältiges Pro-
gramm – mit zahlreichen Hö-
hepunkten im Innviertel.

Der Kultursommer Oberöster-
reich lädt von Juli bis in den
Herbst zu einer kulturellen Ent-
deckungsreise durch das ganze
Bundesland ein. Das Innviertel
präsentiert sich dabei einmal
mehr als vielseitige Kulturre-
gion mit einem abwechslungs-
reichenAngebot fürJungundAlt.
Den Auftakt machen die Rain-
bacher Spiele und der Theater-
sommer Meggenhofen. Interna-
tionale Akzente setzen die Euro-
päischen Festwochen Passau, die

auch in Engelhartszell, Rei-
chersberg und Zell an der Pram
Station machen.
Musikfreunde kommen beim
NYC Musikmarathon in Mattig-
hofen, dem Free Tree Open Air
in Taiskirchen, dem Internatio-
nalen Chorseminar auf Schloss
Zell an der Pram sowie beim re-
nommierten INNtöne Jazzfesti-
val in Diersbach auf ihre Kosten.
Abgerundet wird das Programm
durch den Festspielsommer
Mettmach, den Brunnenthaler
Konzertsommer und den Rei-
chersberger Sommer, der bis En-
de November zahlreiche Kon-
zerte bietet.
Das gesamte Programm des Kul-
tursommers Oberösterreich ist
unter www.kultursommer-ooe.at
zu finden.<

BAUERNMARKT

Schmankerl
vor der Pause
PRAM.DerBauernmarkt inder
Furthmühle Pram lädt am
Samstag, 4. Juli, von 9 bis 11
Uhr, ein letztes Mal vor der
Sommerpause zum Einkauf
regionaler Schmankerl ein.

Frisches Gemüse, heurige Erd-
äpfel, Honig, Fisch, Fleisch, Kä-
se, Brot, Marillen und Mehlspei-
sen erwarten die Besucher beim
Juli-Bauernmarkt in der Furth-
mühle. Erstmals werden auch
asiatische Zuchtpilze angeboten.
Die Pramer Jägerschaft bietet
heimisches Rehwild an. Vorbe-
stellungen, insbesondere für
Erdäpfel, Fisch und Marillen,
sind bis 2. Juli unter
0664/73655560 oder per E-Mail
an office@furthmuehle.at mög-
lich. Der nächste Bauernmarkt
findet nach der Sommerpause am
5. September statt.<
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise     Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Reiseträume T V

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

KRETA AB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz 
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,- 
 
Ihre Vorteile:

• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmer mit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZ mit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,- 
 
Ihre Vorteile:

• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden
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1.145,-

1 Parkplatz pro 
Buchung in Linz 
am Flughafen 

inkludiert

Special

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRT WESTLICHES MITTELMEER 
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH 
20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen & 
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nach Wahl: 
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/6 Nächte 

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung
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Osterferien – ideal für Familien
ab 

895,-
inkl. Bus

COSTA FASCINOSA 
KREUZFAHRT WESTLICHES  
MITTELMEER INKL. MAROKKO
25.11.-05.12.2026

Tag 1: Savona
Tag 2: Barcelona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Gibraltar

Tag 5: Casablanca
Tag 6: Tanger 
Tag 7: Cadiz
Tag 8: Malaga

Tag 9: Erholung auf See
Tag 10: Marseille 
Tag 11: Savona
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939,-

COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND  
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN   
wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027 
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab 

849,-
inkl. Flug
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